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OSTEOPATHIE

…ist eine ganzheitliche, manuelle Behandlungs-
methode, die den Körper mit all seinen Organen

und geweblichen Strukturen als eine
funktionelle Einheit betrachtet.

UNSERE LEISTUNGEN

Krankengymnastik | Krankengymnastik ZNS
Erwachsene | Krankengymnastik ZNS Kinder |
Manuelle Therapie | Kiefergelenkstherapie |

Lymphdrainage | Massage | Hausbesuche u.v.m.

…immer in Bewegung

Michaela Harms | Heilpraktikerin • Osteopathin • Physiotherapeutin
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Jägerweg 14 | 24941 Flensburg

Tel.: 0461 - 5051511
Fax: 0461 - 5051544

Mo.-Do. 8-19 Uhr | Fr. 8-15 Uhr
und nach Vereinbarung

physiotherapie-gartenstadt.de
osteopathie-gartenstadt.de



…die SG Flensburg-Handewitt 
hat sich in der European League 
in Hamburg den Cup geholt.  Der 
Handball-Bundesligist hat sich 
damit den Traum vom sechsten 
Gewinn eines Europapokals er-
füllt. Das Team konnte so eine 
lange Zeit enttäuschend verlau-
fende Saison zu einer guten ma-
chen. Möglich war dies nur 
durch echtes Teamplaying,  
geschicktes Agieren und eine 
starke mentale Einstellung der 
Mannschaft. Auch die weibliche 
Jugend B des Handewitter SV 
hat in Leipzig nach einer großar-
tigen Saison nach dem Meister-
titel gegriffen und ist schluss-
endlich Deutscher Vizemeister 
geworden. Beiden Mannschaf-
ten noch einmal unseren herzli-
chen Glückwunsch zu ihrem 
sportlichen Erfolg! 
Auf die Bündelung von Kräften, 
geschicktes Agieren und langem 
Atem kommt es auch in der 
Kommunalpolitik und bei ge-
meindlichen Projekten an.  Gro-
ße Themen werden bewegt, wie 
die nächsten Schritte zur Ver-
wirklichung eines neuen Ganz-
tags- und Grundschulgebäudes 
an der Siegfried-Lenz-Schule, 
das Umsetzen weiterer Mass-
nahmen in der neuen Mitte im 
Ortsteil Handewitt oder die er-
sten Schritte zur Abarbeitung der 
Maßnahmen aus dem Feuer-
wehrbedarfsplan zur Ausstat-
tung der Freiwilligen Feuerweh-

ren. Dies ist in den jetzigen Zei-
ten mit spürbaren Auswirkungen 
der Weltkonfliktherde, engem 
Landeshaushalt und wegbre-
chenden Förderprogrammen 
noch einmal eine besondere 
Herausforderung.     
In der Ortsmitte geht es zügig 
mit sichtbaren Ergebnissen wei-
ter. Während der nächsten 4 Wo-
chen erfolgen die Abrissarbeiten 
des alten Kelo-Baumarktes und 
gleich anschließend der Neubau 
eines neuen modernen und grö-
ßeren Lidl-Discounters. Auf 
1450 qm Einzelhandelsfläche  
präsentiert dann der Vollsorti-
menter Anfang des Jahres 2025 
seine Produkte. Solange der 
neue Wiesharder Platz noch 
nicht fertig ist, wird er kleine Wo-
chenmarkt auf der Parkplatzflä-
che des Netto-Marktes stattfin-

den. Auf der Fläche des heutigen 
Lidl-Marktes am Kreisel ist dann 
von den Grundstückseigentü-
mern ein Ensemble mit Wohn-
häusern und einer Gewerbeein-
heit vorgesehen.  Nach dem das 
neue Ärztehaus seinen Betrieb 
aufgenommen hat und die er-
sten drei Wohngebäude der VR-
Bank Westküste bezogen wur-
den, folgt nun die Fertigstellung 
der letzten zwei Wohngebäude 
auf dem Raiffeisengelände. In 
einem dritten Abschnitt wird zur 
Raiffeisenstraße ausgerichtet ein 
Dienstleistungszentrum der VR 
Bank Westküste mit verschiede-
nen gewerblichen Nutzungen er-
richtet. Im südlichen Teil wächst 
das neue Bürgerhaus, dass nicht 
nur ausreichend Räume für die 
inzwischen zu kleine Gemeinde-
verwaltung bietet, sondern es 

sollen auch Räumlichkeiten für 
Vereine und gesellschaftliches 
Engagement genutzt werden 
können. Im Bürgerhaus soll so 
multifunktional von morgens bis 
in die Abendstunden Leben ge-
ben. Abgerundet wird das Areal 
mit einem kleinen Marktplatz, 
auf dem Veranstaltungen wie 
das Maibaumfest, der Weih-
nachtsmarkt und vieles mehr 
stattfinden können. Am Rande 
des Marktplatzes zum Wohnge-
biet des Friesischen Bogens wird 
es ein Ensemble von Gebäuden 
geben, die in der Erdgeschoss-
zone zum Marktplatz ausgerich-
tet auch Gewerbeeinheiten be-
heimatet. Hier ist ein Cafe, Bistro 
oder kleines Restaurant mit Au-
ßensitzplätzen auf den Markt-
platz geplant.  Insgesamt soll so 
ein Bereich geschaffen werden, 
der zum Verweilen einlädt und 
eine hohe Aufenthaltsqualität 
hat. Wir wollen so das gut funk-
tionierende Konzept des in der 
ganzen Region weit über die 
Grenzen der Gemeinde Hande-
witt beliebten Wiesharder Mark-
tes mit seinem guten Angebot an 
Vollsortimentern, Einzelhandel 
und Dienstleistungen gut ergän-
zen und mit den neuen Flächen 
zu einem schönen Gesamten-
semble verbinden. 
Auch Im 8 ha großen neuen 
Wohngebiet hinter dem Wies-
harder Markt sind diverse Bau-
tätigkeiten zu sehen.  Die neue 

Liebe Handewitterinnen, liebe Handewitter…

1Grußwort

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister

Per Wietz 
Bürgervorsteher
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Kita im westlichen Teil mit sechs 
Gruppen und bis zu 100 Betreu-
ungsplätzen hat bereits vor Mo-
naten ihren Betreib aufgenom-
men und erfreut sich großer 
Beliebtheit.  Das großzügige Ge-
bäude mit ansprechender Archi-
tektur und tollem Freigelände 
wurde von der Bietergemein-
schaft Höft Bauunternehmen 
und dem ADS Grenzfriedens-
bund gebaut und wird jetzt vom 
Grenzfriedensbund betrieben. 
Neben Einfamilien- und Doppel-
hausgrundstücken sind auch 
Wohnhöfe für Mehrfamilienge-

bäude vorgesehen, deren Bau-
beginn in den nächsten Monaten 
starten wird. So ist ein Wohnan-
gebot für junge Familien wie für 
Senioren und Haushalte mit klei-
neren Geldbeutel vorhanden. 
Und auch dies ist besonders er-
wähnenswert: Das gesamte 
Wohngebiet ist an ein Fernwär-
mekonzept aus nicht fossilen 
Energieträgern angeschlossen 
und ermöglicht so eine klima-
neutrale, stabile und sichere 
Wärmeversorgung. 
Zwischen dem Grundstück des 
alten Kelo-Baumarktes und dem 

Wohngebiet Anne-Frank-Ring 
gab es ein Spatenstich für ein 
neues Wohnprojekt  mit insge-
samt  fünf Mehrfamilienhäuser, 
die moderne und hochwertige 
Wohn- und Gewerbefläche  
bieten. Die Gebäude sind so 
konzipiert, dass sie bis zu zwei 
Vollgeschosse mit Staffelge-
schossen aufweisen und jeweils 
ein Satteldach aus Stahlbeton 
mit einem schräg verlaufenden 
First besitzen. Insgesamt entste-
hen so 47 Einheiten mit 31 Woh-
nungen. 
Rund um den Rasensportplatz 

des Campus Handewitt ist eine 
neue Wettkampfbahn mit einer 
400 m langen Kreisbogenbah-
nen und  4 Einzelbahnen für die 
geraden Sprint- und Hürden-
strecken entstanden. Daneben 
wurde eine Hochsprunganlage, 
eine kombinierte Dreifach-Anla-
ge für Weit- und Dreisprung, ei-
ne Speerwurfanlage und eine 
Kugelstoßtrainingsanlage ge-
baut. Die Gesamtanlage wurde 
außerdem mit einer LED-Flut-
lichtanlage ausgeleuchtet. Aktu-
ell werden die letzten Handgriffe 
des Bahnaufbau ausgeführt.  
Damit steht für einen guten 
Sportunterricht und viel Spaß im 
Vereinssport eine tolle Wett-
kampfanlage zur Verfügung. 
Sie merken, wir sind als moti-
viertes Team an vielen Themen 
und gemeindlichen Projekten 
dran und schauen, dass wir 
Handewitt mit seinen Ortsteilen 
noch lebenswerter und attrakti-
ver machen. 
  
Wir wünschen Ihnen schöne 
Frühsommertage und einen gu-
ten Start in die Sommerferien-
zeit.“

Thomas Rasmussen 
Bürgermeister 

 
Per Wietz 

Bürgervorsteher

Grußwort2

Heizung – Sanitär – Bäder

Gm
bH

Bei uns sagt man MOIN und DU!  
Wir sind die „Neuen“ in Handewitt… 

Reifendienst Boysen GmbH und Junited Autoglas,  
Flurstraße 7, 24983 Handewitt.  

Bei uns dreht sich alles um`s Auto.  
Von Reifen, TÜV + KFZ Reparaturen bis zur neuen Scheibe  

sind wir für euch da.

Wir feiern am 19.07.2024  
von 12 – 17 Uhr unser Sommerfest…

kommt gerne vorbei. 
Kinderschminken / Hüpfburg u.v.m.  

Wir freuen uns auf euch.

junited AUTOGLAS · Melanie Obloch 
0461-24466 

info@nordic-autoglas.de 
Flustraße 7 · 24983 Handewitt

Reifendienst Boysen GmbH · Marcus Obloch 
04608-8833950 · reifen-boysen@reifen-boyen.de 

www.reifen-boysen.de 
Flustraße 7 · 24983 Handewitt
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Aus der Gemeinde4

KIRCHENWEG 2 | 24976 HANDEWITT 
 

TEL. 0461 | 979787 
 

INFO@GRAFIK-NISSEN.DE

G R A F I K  N I S S E N

Der Baufortschritt ist nicht zu 
übersehen. In der Handewitter 
Ortsmitte entsteht südlich vom 
neuen Ärztehaus das Bürger-
haus. Es wird Sitz der Gemeinde-
verwaltung, es soll mit Versamm-
lungsstätte und Treffpunkten aber 
auch das „dorfgemeinschaftliche 
Engagement abbilden“ (O-Ton 
Bürgermeister Thomas Rasmus-
sen). Wie dieses Objekt einmal 
aussehen wird, das zeigte bereits 
eine Präsentation in 
der März-Sitzung 
des Gemeinderats. 
Ein Schnellschuss 
steckt hinter diesem 
Millionen-Projekt 
nicht. Schon vor gut 
einer Dekade disku-
tierte die Kommune, 
das zukünftige 
Marktplatz-Ensem-
ble nicht nur mit Ca-
fé, Gewerbe und 
Wohnungen zu be-
stücken, sondern 
auch mit einem Rat-
haus. Seitdem hat 
sich die Enge am 
aktuellen Verwal-
tungssitz in der 
Hauptstraße nicht 
reduziert. „Wir ent-
schieden uns dafür, 
nicht selber zu bau-

en, um Risiken wie steigende 
Baukosten von der Gemeinde 
fernzuhalten“, erklärt Thomas 
Rasmussen. 
Deshalb setzte Handewitt ein In-
vestoren-Mietmodell mit mehre-
ren Wettbewerbsrunden in Gang. 
Die Gemeinde wird das Bürger-
haus für 30 Jahre anmieten und 
soll danach die Option erhalten, 
die Immobilie weiterzumieten 
oder zu erwerben. Investor ist die 

„AH KommInvest“, hinter der die 
Flensburger Familien Aye und 
Höft stehen. Diese Gesellschaft fi-
nanzierte in Handewitt schon den 
ADS-Kindergarten im aktuellen 
Neubaugebiet. Für die Umset-
zung gibt es feste Vorgaben. Um 
Schlagwörter wie Bürgerfreund-
lichkeit, moderne Arbeitswelt und 
Multifunktionalität angemessen 
zu berücksichtigen, arbeiteten 
Verwaltungsspitze, Personalrat 
und Kommunalpolitik ein Raum-
programm aus. Ein weiterer Eck-
punkt: Eine öffentliche Nutzung 
auch außerhalb der Büro-Zeiten 
– abends und am Wochenende. 
Auf diesen Grundlagen feilte Ar-
chitekt Martin Keil („Asmussen + 
Partner“) an einem Entwurf, das 
zwei Vollgeschosse und ein Staf-
felgeschoss vorsieht und eine 
Fensterfassade hat. Der Besucher 
wird im Eingangsbereich auf ei-
nen Empfang und einen Wartebe-

reich mit Bürgercafé stoßen. Wei-
ter durch schließen sich Ratssaal 
und ein Multifunktionsbereich an. 
Der gesamte Westflügel des Erd-
geschosses lässt sich für Veran-
staltungen von einem Bürobe-
reich abtrennen. Am östlichen 
Seiteneingang findet sich das 
Trauzimmer, von dem es nur we-
nige Schritte in einen kleinen 
Park sind. 
Über eine offene Treppe geht es 
in die erste und in die zweite Eta-
ge des Bürgerhauses. Dort sind 
weitere Büros und Bespre-
chungsräume vorgesehen, auch 
für Vereine. Der Clou des zweiten 
Stocks: eine begehbare Terrasse. 
Und das Dach soll begrünt wer-
den. Nach Abschluss der Präsen-
tation gab es im Gemeinderat Ap-
plaus. „Das wird etwas 
Wunderbares für die Bürger und 
ein gutes Zuhause für die Be-
schäftigten“, kommentierte der 

Gemeindeverwaltung:  
Das Bürgerhaus am „Wiesharder Platz“

Die Baustelle in der Ortsmitte

Die aktuelle Gemeindeverwaltung.

Tel. 0461 310 72 48  · Mail: info@ratai.de 
 Heideland-Süd 2  ·  Handewitt OT Weding

•   Holzbau 
•   Umbau  
•   Trockenbau  
•   energetische Sanierung  
•   Holzterrassen 
•   Dachdeckerarbeiten  
•   Klempnerarbeiten  

•   Planungsleistungen 
•   Wir sind ein  
    Ausbildungsbetrieb  
    und  
•  seit über 15 Jahren  
    für Sie vor Ort 
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Aus der Gemeinde 5

CDU-Fraktionsvorsitzende Marx 
Plagemann. 
Eine Adresse hat das neue Bür-
gerhaus bereits. An einem klei-
nen Namenswettbewerb beteilig-
ten sich immerhin 22 
Bürgerinnen und Bürger mit Vor-
schlägen. „Am neuen Markt“, 
„Dorfplatz“ und „Mitten Mang“ 
schafften es in die engere Aus-
wahl, im Gemeinderat machte 
aber der „Wiesharder Platz“ ganz 
klar das Rennen. Der Umzug der 
Gemeindeverwaltung von der 
Hauptstraße in die Ortsmitte soll 
– so der Stand der Dinge – im 
September 2025 erfolgen. 
Das heißt zugleich: Das Gebäude 
der bisherigen Gemeindeverwal-
tung in der Hauptstraße wird mit 
einem Schlag leer. Im Ort wird 
spekuliert: Was passiert mit die-
ser Immobilie? Eine Anfrage bei 
der Polizeidirektion Flensburg be-
stätigt, dass „seitens der Landes-
polizei Schleswig-Holstein grund-
sätzlich das Interesse für eine 
Nachnutzung von Teilen des Ge-
bäudes der Gemeindeverwaltung 

Handewitt besteht“. Verbindliche 
Vereinbarungen seien bislang 
aber nicht getroffen. Auch Bür-
germeister Thomas Rasmussen 
berichtet von einem Austausch 
mit der Polizei sowie dem Dienst-

leister „Gebäude-Management 
Schleswig-Holstein“ und betont: 
„Die Polizeidienststelle wollen wir 
unbedingt im Ort halten.“ Es sieht 
so aus, dass zukünftig etwa die 
Hälfte der rund 1000 Quadratme-

ter an die Landespolizei fallen 
könnte. Zudem sind gewerbliche 
oder kulturelle Mieter denkbar.   
 (Ki)       ■                                    
 
 

Ein Blick in das zukünftige Bürgerhaus. Der Ratssaal wird multifunktional

 Bürgerhaus und Marktplatz.
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Aus der Gemeinde6

Es war wie ein Ster-
nenmarsch: Aus allen 
Himmelsrichtungen 
kamen Fußgänger 
und Radfahrer zum 
Busparkplatz vor der 
Wikinghalle und ge-
nossen bei Sonne und 
blauem Himmel das 
Maibaumfest. „Die 
Dorfgemeinschaft 
kommt zusammen, 
um den Mai-Feiertag 
zusammen zu verbrin-
gen“, erklärte Bürger-
meister Thomas Ras-
mussen in seinem 
Grußwort. Während 
der Posaunenchor 
spielte, prüfte Karsten 
Fischer die Veranke-
rungen und die Haken, 
die am Kranz befestigt 

waren. Dieses hübsche Stück 
hatte die Seniorentanzgruppe ge-
bunden und wurde kurz darauf 
von der Ortswehr Handewitt in 
die Höhe gezogen und schließlich 
vom Kameraden Karsten Fischer 

in luftiger Höhe befestigt. 
Mit Wohlwollen beobachtete Dia-
kon Kai Boisen das bunte Treiben. 
Der „Trägerverein offene Jugend-
arbeit“ (ToJ) hatte bei der Orga-
nisation des Festes wieder den 

Maibaumfest: Dorfgemeinschaft trifft sich  
bei Musik, Tanz und Bowle 

Die Ortswehr Handewitt zog den Kranz hoch,  
den Karsten Fischer am Maibaum befestigte.

Der Posaunenchor eröffnete das Maibaumfest.

Der DRK-Ortsverein stellte seine Bereitschaft vor.

Vorsichtig bewegen: Parcours ohne Sicht.

Olympisches Fieber: Dosenwerfen. Fotos: Ki
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Aus der Gemeinde 7

Hut auf, und Kai Boisen kümmer-
te sich um den Ablauf. So durften 
einige Kleine vom Kindergarten 
Weding auf dem Busbahnhof tan-
zen. Vielen Dank für die Blumen! 
Die Kinder schwenkten Puschel 
über ihren Köpfen, drehten sich 
im Kreis und freuten sich dann 
über süße Gummi-Mäuschen von 
Sabine Johannsen. 
Die Vorsitzende vom Dorfmu-
seum und ihr Team hatten vor der 
Wikinghalle eine „süße Ecke“. 
Schlangen gab es auch vor der 
Bowle des Handewitter SV und an 
der Grillwurst der Feuerwehr. Die 
DLRG Jarplund-Weding war erst-
mals dabei und veranstaltete eine 
kleine Olympiade für die Jugend: 
Quiz, Dosenwerfen und ein Par-
cours im „Blindgang“ – mit einer 
undurchsichtigen Brille vor den 
Augen. Das „Deutsche Rote 
Kreuz“ stellte seine Bereitschaft 
vor. Später trat „Line of Dance“ 
auf.  (Ki)                                   ■  
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Der Seniorenbeirat hat die 
Spiel-Saison der Boule-Bahn im 
Bürgerpark eröffnet. Das regel-
mäßige Angebot, in das Boule-
Spiel einzuweisen, wird richtig 
gut angenommen. Immer diens-
tags von 15 bis 16 Uhr kommen 
spielfreudige Menschen zusam-
men, die mit großem Spaß die 
Kugeln werfen. Aber auch Neu-
gierige, die einfach mal gucken 
wollen, was sich so tut, sind im-
mer herzlich willkommen.  
Dann also bis Dienstag, 15 Uhr, 
an der Boulebahn! 
Smartphone- und Tablet-Kurs 
Im Seniorenbeirat ist Hans-
Heinrich Stotz der IT-Fachmann. 
Von Anfang an hatte er vor, für 
die Handewitter Seniorinnen 

und Senioren einen Smartpho-
ne- und Tablet-Kurs anzubieten, 
der auf die Bedürfnisse lebens-
älterer Menschen abgestimmt 
ist und zudem Spaß bringen 
soll. So lud er am 22. Februar zu 
einem Informationsnachmittag 
in den Seniorentreff ein. Die Ver-
anstaltung war mit 30 interes-
sierten Personen gut besucht. 
Das Anliegen des Kurses war 
und ist es, den Teilnehmenden 
die Berührungsangst vor der 
Technik zu nehmen und Grund-
lagen zum Umgang mit dem 
Smartphone oder dem Tablet 
auf verständliche Art zu vermit-
teln.  
Der erste Kurs startete schon im 
März. Die Inhalte waren immer 

praxisnah und gingen auf die in-
dividuellen Anliegen der Teilneh-
menden ein. Der Seniorenbeirat 
hat den Kurs kostenlos angebo-
ten, damit auch Interessierte mit 
sehr kleiner Rente teilnehmen 
konnten. Der nächste Kurs be-
ginnt im Juni. Hier besteht aller-
dings schon eine Warteliste. Für 
die Zukunft ist ein regelmäßiger 
Stammtisch geplant, auf dem 
aktuelle Probleme und Frage-
stellungen bei Kaffee und net-
tem Schnack gelöst und beant-
wortet und werden können. Wer 
an einer Teilnahme interessiert 
ist, sollte sich mit Hans-Heinrich 
Stotz unter 04608-1227 in Ver-
bindung setzen.  
 

Mehr Sitzbänke  
in der Gemeinde 
Im letzten „Handewitter Ge-
meindeblatt“ haben wir auf die-
ses Thema aufmerksam ge-
macht und die Bürgerinnen und 
Bürger um Mithilfe gebeten. Bis-
lang gab es keine Hinweise auf 
fehlende und unzureichende 
Sitzmöglichkeiten. Der Bauhof 
hat dankenswerter Weise eine 
Aufstellung gemeindlicher Sitz-
bänke zur Verfügung gestellt, 
die die Verteilung in den Ortstei-
len kenntlich macht. Auf unserer 
nächsten Arbeitssitzung werden 
wir darüber beraten. Informieren 
Sie uns, wenn Sie dennoch fest-
stellen, dass auf Ihren Wegen 
Sitzgelegenheiten fehlen.  

Soziales

Seniorenbeirat:  
Boule-Bahn, Tablet-Kurs und Sitzbänke
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Und wie immer die Bitte, setzen 
Sie sich mit uns in Verbindung, 
teilen Sie uns Ihre Wünsche mit 
und machen Sie uns auf verbes-
serungswürdige Umstände auf-
merksam.  
Sie erreichen uns unter senio-
renbeirat@gemeinde-hande-
witt.de, 04608-6599 oder 
04608-560.   
(Handewitter Seniorenbeirat) 
                                           ■  
 
 
 

Soziales 9

Dietrich Schmidt Dörte Jurascheck

Andreas Andresen  Gudrun Römert Hans-Heinrich Stotz

Reinhard Bruzus Ute Clausen
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Auf einer Mitgliederversammlung 
Ende April konnte ich, gemein-
sam mit Monika Thomsen aus 
der Gemeindeverwaltung, die 
Mitgliedsurkunde des Netzwerks 
der Landesgemeinschaft der 
Freiwilligen-Agenturen Schles-
wig-Holstein (lagfa-SH) entge-
gennehmen. Die lagfa setzt sich 
unter anderem für die politischen 
Interessen der Freiwilligen-Agen-
turen und Ehrenamtskümmerer 
ein. Zum Beispiel für die Fortset-
zung des Förderprogrammes, 
durch das meine Stelle in Hande-
witt gefördert wird. Wir möchten 
durch die Mitgliedschaft auch ein 
Zeichen setzen, wie wichtig das 
Ehrenamt für Handewitt und ganz 
Deutschland ist und dass die un-
bezahlbare Arbeit von so vielen 
auch politisch unterstützt werden 
muss. 
Stammtisch und  
Austauschtreffen  
Ganz herzlich lade ich zum 
Stammtisch der Engagierten am 
13. Juni um 19 Uhr im Senioren-
Treff-Punkt ein. Neben dem Aus-
tausch wird es einige Impulse 
zum Thema „Öffentlichkeitsar-
beit“ geben.    

Ende März fand ein Online-Aus-
tauschtreffen der Kita-Förderver-
eine und Elternvertretungen statt. 
Da die Kosten von Busfahrten im-
mer mehr steigen, stehen viele 
Fördervereine vor ähnlichen Pro-
blemen. In dem Treffen stellte ich 
verschiedene Möglichkeiten für 
Förderungen und Spendenakqui-

se vor. Die Teilnehmer konnten 
von ihren Aktionen und Erfahrun-
gen berichten. Es war ein produk-
tiver Austausch, das Treffen soll 
im Herbst wiederholt werden.  
Sommerzeit-Flyer  
Der Sommer naht in großen 
Schritten. Während der Schulfe-
rien machen viele Gruppen und 

Vereine ihre wohlverdiente Pau-
se. Die Veranstaltungen und Akti-
vitäten, die jedoch stattfinden, 
möchte ich gern in einen Flyer 
sammeln. So können alle, die 
nicht sechs Wochen im Urlaub 
sind, die Sommerzeit aktiver ge-
stalten und vielleicht so auch mal 
neue Gruppen kennenlernen. Da-
her freue ich mich auf die Zusen-
dung von Terminen im Juli und 
August von (nichtgewerblichen) 
Veranstaltungen, die für Neue 
und Gäste offen sind, wie zum 
Beispiel einen Tag der Offenen 
Tür oder ein Schnuppertraining.   
Beratung und  
Nachbarschaftshilfe  
Auch die alltägliche Arbeit mit Be-
ratungen von Vereinen und Eh-
renamtlichen sowie der Vermitt-
lung in der Nachbarschaftshilfe 
geht weiter. Gerne berate ich Eh-
renamtliche, und die die es wer-
den wollen.   
(Lisa Thomsen)                        ■  
 
 
 

Engagiert in Handewitt:  
Gemeinde jetzt Mitglied der „lagfa-SH“

Landesgemeinschaft der Freiwilligen-Agenturen.

HGB 03-2024.qxp_Layout 1  01.06.24  16:24  Seite 10
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Straßensanierung: 
Langberg und K79
im Fokus

Zaungäste der Feuerwehr. Fotos: Ki

Die Klagen über die Verkehrssi-
tuation wiederholten sich in der 
letzten Zeit in Unterlangberg 
und am Flugplatzweg. Sie fan-
den im Infrastrukturausschuss 
der Gemeinde Handewitt eine 

offizielle Plattform. „Busse und 
Lastwagen fahren die Straße 
kaputt“, ärgerte sich ein An-
wohner. Ein anderer meinte: 
„Der Verkehr saust direkt am 
Gartentor vorbei.“ Eine Rad-

fahrerin fragte: „Kann man die 
Schlaglöcher schnell stopfen? 
Mit dem Rad ist es so unsi-
cher.“ Eine andere Frau berich-
tete: „Wenn sich zwei Busse 
begegnen, dann ragen die Au-
ßenspiegel über den Gehweg.“ 
Das ist in Unterlangberg der 
Fall. Am Flugplatzweg hingegen 
existiert noch nicht einmal ein 
Extra-Weg für Fußgänger. Dort 
geht man mit den Kindern oder 
den Hunden an der Straße ent-
lang.
Die gute Kunde für die an-
wesenden Langberger: Ihre 
Probleme sind erkannt. „Flug-
platzweg und Unterlangberg 
sind sehr stark befahren“, stell-
te der Ingenieur Boyke Elsner 
(IGN) im Infrastrukturausschuss 
fest. Die beiden Straßen wa-
ren während der halbjährigen 
Sperrung der Raiffeisenstraße 
in der Handewitter Ortsmitte 
besonders frequentiert, werden 
aber weiterhin gerne als Alter-
native zur Bundesstraße 199 
genutzt. Der Fachmann zählte 
eine „hohe Schadensdichte“ 
auf: abgebrochene Ränder 
und Schlaglöcher. Kurzum: Es 

muss etwas getan werden.
Boyke Elsner präsentierte für 
Sanierung und Ausbau zwei 
Varianten. In beiden Fällen soll 
das Straßenprofil von 4,70 auf 
5,50 Meter verbreitert werden. 
Einmal mit Rasengittersteinen 
am Rand, das andere Mal mit 
Asphaltstreifen für Radfahrer. 
Die zweite Lösung fand die 
Mehrheit im Infrastrukturaus-
schuss. Die Kommunalpolitik 
dachte dabei auch an einen 
„Lückenschluss“. Vor wenigen 
Jahren war ein Flensburger 
Radweg, der vom Schäferhaus 
bis zum Ortschild in Oberlang-
berg führt, eröffnet worden. Von 
dort bis zum ehemaligen Bahn-
übergang am Burgweg ist der 
Radweg unterbrochen.
Verwaltung und Kommunalpo-
litik notierten sich, den Ortsteil 
Langberg in die nächste „Ver-
kehrsschau“ zu nehmen und 
mit den Behörden über Lö-
sungen zu beraten. „Wenn wir 
die Straße verbreitern, könnte 
letztendlich der Verkehr noch 
zunehmen“, prognostizierte 

Weiter auf Seite 12

Die K79: ein Sanierungsfall

Aktuelle Terminänderungen, Tagesord-
nungen und Sitzungsprotokolle 
entnehmen Sie der offiziellen Gemeinde-
Homepage www.handewitt.de

Termine in
der Kommunalpolitik
11. Juni, 19.00 Uhr: 
Gemeinderat (Freizeitheim Weding)
24. Juni, 14.30 Uhr: 
Seniorenbeirat (Feuerwehrgerätehaus Haurup)
2. Juli, 19.00 Uhr: 
Schul- und Sportausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
3. Juli, 19.00 Uhr: 
Finanz- und Wirtschaftsausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
9. Juli, 19.00 Uhr:
Infrastrukturausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
10. Juli, 19.00 Uhr: 
Hauptausschuss (Aula Siegfried-Lenz-Schule)
11. Juli, 19.00 Uhr: 
Sozial- und Kulturausschuss (Freizeitheim Weding)
16. Juli, 19.00 Uhr: 
Planungs- und Umweltausschuss (Freizeitheim Weding)
17. Juli, 19.00 Uhr: 
Gemeinderat (Freizeitheim Weding)
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Bürgermeister Thomas Ras-
mussen. Er denkt an Gegen-
maßnahmen wie das Durch-
fahrverbot für Lastwagen und 
ein dauerhaftes „Tempo 30“. 
Diese reduzierte Geschwindig-
keit wurde wegen der Straßen-
schäden kurzfristig angeordnet. 
Außerdem wurden in Oberlang-
berg und am Flugplatzweg die 
Banketten erneuert und Leit-
pfosten „eingepflanzt“ – um 
den Verkehr zu disziplinieren.
Die eigentliche Baumaßnah-
me soll Boyke Elsner vorbe-
reiten. Da sich Flugplatzweg 
und Unterlangberg über einen 
Kilometer hinziehen, ist mit 
Kosten im Millionen-Bereich zu 
rechnen. Daher sympathisiert 
die Kommunalpolitik mit zwei 
Bauabschnitten. Einen Start-
termin gibt es noch nicht, eine 
mehrmonatige Vollsperrung in 
Unterlangberg wird aber wohl 
unvermeidlich sein. Vielleicht 
kommt es auch zur Verknüp-
fung mit anderen Vorhaben. 
Stichwort: Wasserleitung. „Der 
Straßenbau selbst geht relativ 
zügig, aber wir müssen alle 
Versorger beteiligen“, erklärte 
Boyke Elsner.
Zudem kündigt sich eine Sa-
nierung der Kreisstraße 79 
von Handewitt nach Meyn an – 
samt Radweg. Die 6,5 Kilome-
ter lange Strecke befindet sich 
in einem maroden Zustand. 
Eigentlich war eine Umsetzung 
dieser Maßnahme bereits frü-
her angedacht, doch die per-
sonelle Situation beim Landes-
betrieb Straßenbau und Verkehr 
(LBV) gilt als sehr angespannt. 
„Aufgrund von Einsparmaßnah-
men im Landeshaushalt kommt 
es vermutlich zu weniger 
Baumaßnahmen an Landes-
straßen, weshalb aktuell damit 
gerechnet werden kann, dass 
die für dieses Jahr geplanten 
Kreisstraßenbaumaßnahmen 
vollumfänglich vom LBV be-
gleitet werden können“, teilte 
Petra Janmieling, Infrastruktur-
Fachdienstleiterin beim Kreis, 
unlängst mit. Der letzte Stand: 
Mitte September soll es losge-
hen. Mit der Fertigstellung ist 
für August 2025 zu rechnen. 
(ki) n

Neue Bankette in Unterlangberg. Fotos: Ki
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SONN- UND FEIERTAGE

� 11-22 UHR
MONTAG–SAMSTAG

� 8-22 UHR
info@scandinavian-park.de
www.scandipark.de

Scandinavian Park Petersen KG
Scandinavian Park 13, D-24983 Handewitt

Tel.  04608 97165-0
Fax 04608 97165-59

Folge uns auf

SCANDIPARK-
APP GRATIS

DOWNLOADEN

GÜLTIG VOM
23.05. BIS 
EINSCHLIESSLICH 
26.06.24

66
EUR2

AB 2 BEUTEL JE

DAIM 
MINIS
200 g
1 kg = 13,30 EUR

SANGRIA 
Spanien | Rotwein 
7 % Vol. Alk. 
3 l 
1 l = 2,22 EUR

66
EUR6

STÜCK

68
EUR8

PACKUNG

19 CRIMES CALI 
SNOOP DOGG
2022
Kalifornien | Rot- oder Roséwein 
11–13,5 % Vol. Alk. 
0,75 l
1 l = 14,24 EUR

68
EUR10

FLASCHE

KLEINER KLOPFER
Likör, 
15–18 % Vol. Alk., 
25x 0,02 l
1 l = 17,36 EUR

68
EUR10

PACKUNG

FINISH ALL IN 1 
QUANTUM
69 Stück,
0,15 EUR pro Stück

NEU!

DIE
SCANDI-
PARK-APP
EXKLUSIVER SHOPPING-
GENUSS FÜR UNSERE KUNDEN

Es gibt Neuigkeiten aus Hande-
witt: Die ScandiPark-App ist da! 
Der smarte Einkaufsbegleiter 
bietet eine ganze Reihe an cle-
veren Funktionen, mit denen der 
Shoppingausfl ug noch günstiger 
und angenehmer wird.
Im riesengroßen Einkaufsmarkt 
fi ndet bestimmt jeder das pas-
sende Genießerprodukt. Spar-
füchse sollten vor dem Bummel 
unbedingt einen Blick in die 
neue App werfen, denn hier gibt

es regelmäßig wechselnde Arti-
kel zu extra guten Konditionen.
Wer die Angebote nutzen möchte,
muss beim Bezahlen lediglich 
das Handy an der Kasse vor-
zeigen und den Code scannen
lassen. Weitere Vorteile der App
sind Spar-Coupons für die Part-
nerunternehmen, ein praktischer
Einkaufszettel mit Abhakfunk-
tion, eine exklusive Vorschau 
auf das kommende Prospekt 
sowie Verlinkungen zu Blogbei-

trägen, Gewinnspielen und zum
Online-Shop. Mit der neuen App 
geht der Scandinavian Park 
mit der Zeit und bietet seinen 
Kunden ein noch besseres Ein-
kaufserlebnis. 

Karriere machen in Handewitt
Doch auch als Arbeitgeber 
setzt das Handewitter Unter-
nehmen auf zeitgemäße Kon-
ditionen für seine Mitarbeiter. 
Zu den Vorteile zählen unter 

anderem ein stabiles Einkom-
men, hohe Arbeitsplatzsicher-
heit, attraktive Einkaufsrabatte
und vieles mehr. Das wissen
auch immer mehr junge Leute 
zu schätzen. Sie entscheiden
sich gerne für eine Ausbildung
im Scandinavian Park – mit Zu-
kunft und internationaler Aus-
richtung. Alle Infos zu aktuellen
Jobangeboten gibt es online: 
scandipark.com/de/jobs 

APPsolut empfehlenswert
Aktuelles aus dem ScandiPark

SCAN_2301_PP_219 Juni Anzeige Handewitter Rundschau 185 x 140 mm PR Ausgabe 03 2024 03042024.indd   1 14.05.24   12:27
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… eine Anzeige in 
dieser Größe kostet  

nur 90,- EUR (zzgl. MwSt.) 
 
 
 

INTERESSE!? 
 
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de

Wir waren 133 Tage im Amt und 
unsere Aufregung war groß, als 
am 15.03.2024 unsere erste 
Mitgliederversammlung des Kul-
turvereins stattfand. 
Wer redet schon alle Tage vor 
109 Teilnehmern?! Wahrschein-
lich nur unser Bürgermeister, 
Herr Rasmussen, den wir als 
Gast begrüßen durften. 
In anderthalb Stunden stellten 
wir die abgelaufenen und noch 
geplanten Veranstaltungen vor, 
sprachen über die aktuelle Mit-
gliederzahl, die an diesem Abend 
auf den Höchststand von 205 
Personen anwuchs und stimm-
ten u.a. über unsere neue Sat-
zung und die Eintragung ins 
Vereinsregister ab. 
Der Bürgermeister lobte unsere 
Arbeit und bezeichnete die Ent-
wicklung des Vereins als bei-
spiellos in einer Zeit, in der Ver-
eine Nachwuchsprobleme 
hätten. Auch Mitglieder meldeten 
sich zu Wort und brachten ihre 

Freude über das Fortbestehen 
des Vereins zum Ausdruck und 
merkten an, dass man sich auf 
die Teilnahme des Bürgermei-
sters schon etwas einbilden dür-
fe. Nach dem offiziellen Teil und 
einer kleinen Pause startete das 
allseits beliebte Verspielen. 
Die diesjährige Mitgliederver-
sammlung war also ein voller Er-
folg, brachte das Freizeitheim in 
Jarplund aber auch an seine 
Grenzen. Für das nächste Jahr 
wurde bereits ein größerer Raum 
reserviert. 
Am 21.04.2024 starteten wir mit 
unserer Reihe von neuen Veran-
staltungen. Die ausgebildete Yo-
galehrerin und Ayurvedaberate-
rin Tanja Lemke erläuterte 22 
Teilnehmern die Grundzüge des 
Ayurvedas und gab Tipps, wie 
der Ayurveda unseren Alltag be-
reichern kann. 
Im Anschluss wurde bei Kaffee 
und ayurvedischen Apfelkuchen 
noch über die neuen Erkenntnis-

se gesprochen. Der Vortrag war 
sehr interessant und wir hoffen, 
dass wir hierzu noch eine An-
schlussveranstaltung anbieten 
können. 
Am 29.05.2024 hat uns Frau 
Halldis Engelhardt ihr Buch „Sieh 
dich nicht um!“ vorgestellt und 
über die Liebesgeschichte ihrer 
Eltern im zweiten Weltkrieg in 
Norwegen berichtet. 22 Teilneh-
mer kamen ins Freizeitheim in 

Jarplund und lauschten den sehr 
interessanten Ausführungen der 
Autorin. Ein Buch, das man un-
bedingt lesen sollte. Eine Ausga-
be wurde für den Kulturverein si-
gniert und wird in unseren 
geplanten Bücherschrank einzie-
hen. 
Am 31.05.2024 stellte die Buch-
handlung vom Twedter Plack 13 
interessierten Lesern insgesamt 
21 Bücher der unterschiedlich-
sten Genres vor. Von Krimi bis 
„Knick-Knack“ war für jeden Ge-
schmack etwas dabei. Im An-
schluss konnten die Bücher er-
worben werden. Es war eine tolle 
literarische Woche in Jarplund. 
Zwei Veranstaltungen, die wir 
unbedingt wiederholen möchten.  
Am 06.07.2024 findet ihr uns auf 
dem Jarplunder Sommerfest. 
Wir haben dein Interesse ge-
weckt? Komm ins Team Jar-
plund!   ■                                  

Neues vom Kulturverein Jarplund
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Handewitter Schulzentrum:  
Neue Verkehrsregelungen und eine Baumaßnahme

Am Handewitter Schulzentrum 
entsteht derzeit eine Kiss-and-
Ride-Zone. Diese Infrastruktur 
soll dabei helfen, die Verkehrssi-
cherheit zu erhöhen und die vie-
len „Eltern-Taxis“ in den Griff zu 
kriegen. Mit Workshop, Konzept 
und Expertisen von Fachleuten 

ist die Kommune Handewitt zum 
großen Wurf angetreten, um die 
über die Jahre immer größer ge-
wordenen Verkehrsprobleme am 
Schulzentrum zu bändigen. Zu-
sammengerechnet 1500 Kinder 
und Jugendliche besuchen die 
Siegfried-Lenz-Schule, den ADS-

Kindergarten sowie dänische 
Schule und Kindergarten. Eine 
Zahl, die unmittelbar vor der er-
sten Stunde und auch nach 
Schulschuss ein Durcheinander 
an Fußgängern, Radfahrern und 
Autos produziert und Risiken 
heraufbeschwört. 

Bei den Untersuchungen fielen 
einige Extreme auf. Um die 600 
Autos steuern morgens das 
Schulzentrum an, von denen die 
meisten wenden oder weiterfah-
ren – die vielzitierten „Eltern-Ta-
xis“. Ein besonders neuralgischer 
Punkt befindet sich an der schö-
nen Eiche, wo sich ein Fußüber-
weg, die Ausfahrt vom Busbahn-
hof und die Zuwegungen zu den 
dänischen Einrichtungen, zum 
ADS-Kindergarten und zum 
Schulparkplatz kreuzen. Auch in 
Höhe des Haupteinganges der 
Siegfried-Lenz-Schule kommt es 
auf dem Alten Kirchenweg zu ei-
ner unübersichtlichen Lage. Die 
Gemeinde stellt immer wieder 
fest, dass sich Autofahrer nicht 
um Halteverbote und Geschwin-
digkeitsbegrenzungen scheren. 
„Da ist Tempo 30, 70 Prozent 
sind zu schnell“, verrät Bürger-
meister Thomas Rasmussen. 
Gegen dieses Wirrwarr hat Han-
dewitt nun ein Maßnahmenkata-
log geschnürt: Am sichtbarsten 
ist die Kiss-and-Ride-Zone, die 
560.000 Euro kostet. Anfang Juli 
soll sie fertig sein. An einem 
Streifen können Eltern mit ihren 
Autos halten und die Kinder aus 
dem Fahrzeug lassen. 85 weitere 

Schule16

 Stand der Baustelle Ende Mai. Foto: Ki
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Parkplätze können genutzt wer-
den, wenn man das Kind bis in 
den Kindergarten oder in den 
Klassenraum begleiten möchte. 
Radfahrer und Fußgänger kön-

nen die Kiss-and-Ride-Zone öst-
lich umfahren und so den un-
übersichtlichen Bereich an der 
Eiche meiden. 
Überhaupt beabsichtigt Hande-

witt, die Alternativen zum Auto zu 
stärken. Deshalb ist auch der 
ÖPNV für alle Heranwachsende 
kostenlos. „Wer eine Schülerkar-
te hat, bekommt sie von der Ge-

meinde erstattet“, betont Tho-
mas Rasmussen. Eine Broschü-
re, Verkehrserziehung, verstärkte 
Kontrollen und eine Informati-
onsveranstaltung, die am 25. Ju-
ni in der Kleinen Halle stattfinden 
soll, sind weitere flankierende 
Maßnahmen. 
Die Parkplätze soll mit Schran-
ken oder Pollern nur noch einem 
geschlossenen Personenkreis 
zugängig gemacht werden. Die 
Straßenverkehrsbehörde des 
Kreises prüft gerade, ob Teile des 
Alten Kirchenwegs und die 
Schulstraße in eine temporäre 
Einbahnstraße umfunktioniert 
werden können. Ebenso soll die 
Einmündung des Alten Kirchen-
wegs in die Schulstraße zur 
Sackgasse werden. Die Akzep-
tanz in der Bevölkerung für diese 
Interventionen wird nicht in Fra-
ge gestellt. Marx Plagemann, 
Vorsitzender des Schul- und 
Sportausschusses, sagt: „Das 
wird niemand anzweifeln, es 
geht um die Sicherheit der Kin-
der.“  (Ki)                                ■

17Schule

Das Konzept der Kiss-and-Ride-Zone.

Autohaus
 

Lassen Sie sich ein indiviuelles 
Angebot für Ihr Fahrzeug geben. 

 
Reparatur & Inspektion aller 

Marken nach Herstellervorgaben. 
Die Herstellergarantie bleibt im 

vollen Umfang erhalten! 
 

Kostenloses Ersatzfahrzeug 
29 Jahre Erfahrung mit Citroen 

und Peugeot 
 

XXL-Hebebühne für Wohnmobil 4,5t  
HU & AU täglich und Gasprüfung 

für Wohnmobile 
 

Fehlerauslesung und Diagnose 
 

Reparaturen von Unfall- und 
Karosserieshäden

 Autohaus Ruschinski 
Pattburger Bogen 31 | 24955 Harrislee 

Tel.: 0461 - 7 43 43 
info@autohaus-ruschinski.de

XXL 
Wohnmobil- 
Hebebühne
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1974: Eine Fusion 
der politischen Ahnen

Kommunalpolitik

witts, dessen Zentrum Kirche, 
Dorfeiche, Löschteich und na-
türlich eine Gaststätte bildeten. 
Die Sitzungen fanden damals 
in rauchgeschwängerten Sälen 
statt, in denen der Wirt alkoho-
lische Getränke ausschenkte. 
Und nach der Tagesordnung 
war nicht etwa Schluss, es 
wurde in geselliger Runde wei-
ter diskutiert – oft bis Mitter-
nacht.
So versteht man die Anekdote, 
die Horst Andresen vom da-
maligen Landrat Gerd Lausen 
erzählte: „Er hatte damals aus 
den acht Dörfern alle Gemein-
deräte in den Handewitter 
Gasthof eingeladen und gab als 
erstes einen Grog aus.“ Als ei-
ner sich ein Bier wünschte, soll 
der Landrat nochmals betont 
haben: „Wenn ich Grog sage, 
dann meine ich auch Grog.“ 
Eine Geste, mit der er auf der 
Geest seine Hoheitsansprüche 
betonten wollte.
Gerd Lausen ging es um die 
„Stabilisierung des Amtes Han-
dewitt“. Er warf das Szenario 
auf, dass es zerfallen könnte, 
wenn die Dörfer weiterhin auf 
ihre Eigenständigkeit pochen 
würden. Harrislee, Schafflund, 
Oeversee oder gar Eggebek 
tauchten als mögliche verwal-
tungstechnische Bezugspunkte 
auf. Bald waren die meisten 
Kommunalpolitiker auf Linie 
gebracht, zumal bei einer Fu-
sion ein „Kopfgeld“ lockte. 
Die Wedinger sollen etwas 
„bockig“ gewesen sein. Eine 
Pause an der frischen Luft soll 
geholfen haben – und auch 
eine Ämter-Teilung. „Die ersten 
zwei Jahre der Wahlperiode 
kam der Bürgermeister aus 
Weding, die nächsten beiden 
Jahre aus Jarplund“, erzähl-
te Ehrenbürgermeister Bernd 
Rehmke während der Sonder-
sitzung.
Kontrovers ging es in El-
lund zu. Für den Eintritt in 
die Großgemeinde Handewitt 
sprachen die „Dörfergemein-
schaftsschule“, der Bau einer 
Großsporthalle und die Verbin-
dungen zur Kirche. Harrislee 
um Bürgermeister Hans Werner 
Iversen versprach dem Nach-
bardorf einen Ortsbeirat, eine 

Am 24. März 1974 traten etli-
che Gebietsreformen in Kraft. 
Die Kreise Flensburg-Land 
und Schleswig vereinten sich. 
Das Amt Handewitt erweiterte 
sich um die Altkommune Jarp-
lund. Diese wiederum tat sich 
mit dem Nachbardorf Weding 
zusammen. Auch Timmersiek, 
Ellund, Gottrupel, Handewitt, 
Haurup, Hüllerup bündelten 
ihre Kräfte und hoben die Groß-
gemeinde Handewitt aus der 
Taufe. Eine festliche Sonder-
sitzung des Gemeinderats ge-
dachte dieses 50-jährigen Ju-

biläums. Kreispräsident Walter 
Behrens, früher Amtsvorsteher 
von Handewitt, erklärte: „Der 
Blick zurück zeigt: Die Zukunft 
liegt in der Kooperation.“
Der doppelte Gemeinde-Zu-
sammenschluss von 1974 war 
kein Selbstläufer, sondern der 
Prozess einer halben Deka-
de – und er benötigte Impulse 
von außen. Schon in den 60er 
Jahren gab es ernsthafte Über-
legungen, die administrativen 
Strukturen in der Bundesrepu-
blik zu verändern. Bald wurde 
in der Grenzregion über einen 

Zusammenschluss der Kreise 
Flensburg-Land und Schles-
wig debattiert oder ein Stadt-
Umland-Modell vorgeschlagen 
– mit einer „Halskrause“ um 
Flensburg. „Flensburg-Land 
hatte damals die kleinglied-
rigste Struktur im ohnehin 
kleingliedrigen Schleswig-
Holstein, denn 68 der 122 Ge-
meinden hatten weniger als 
500 Einwohner“, skizzierte Eh-
renbürgermeister Horst Andre-
sen beim Jubiläumsakt.
Damals saß er im Gemeinderat 
eines beschaulichen Hande-

Akustische Musik
im Freizeitheim Weding
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Buslinie, einen Radweg und 
Kindergarten-Plätze. „Er wollte 
Ellund, weil er sich eine Auf-
fahrt zur neuen Autobahn er-
hoffte“, ist sich Horst Andresen 
auch heute noch sicher. Vor 50 

Jahren war Ellund gespalten. 
Das Ortsparlament votierte 
schließlich hauchdünn mit 5:4 
– für Handewitt.
Am 23. November 1973 trafen 
sich die acht Bürgermeister der 

tauschte. In Handewitt amtierte 
Horst Andresen von 1990 bis 
2008 als Bürgermeister, sein 
Vorgänger war Helmut Kanz-
ler. 1974 hatte er als Neu-
bürger gleich Verantwortung 
übernommen. „Er stand nicht 
im Verdacht, einen Ortsteil 
zu bevorzugen“, erinnert der 
heutige Bürgermeister Thomas 
Rasmussen. Er weiß, dass die 
Dorfgemeinschaften auch heu-
te nicht erloschen sind. Beim 
Festakt zitierte er einen Bürger: 
„Das Herz pocht im Ortsteil, der 
Verstand denkt in der Gemein-
de.“ (ki) n

Das Handewitter Leben
Neulich haben sie wieder geklingelt. Die Mädchen und Jungen 
von der Jugendfeuerwehr, die für ihre Organisation Geld sam-
meln. Sie gehen von Haus zu Haus. Ich liebe ja Spaziergänge und 
bin natürlich auch viel auf den Wegen und an den Straßen Han-
dewitts unterwegs. Und manchmal spaziere ich nicht von Haus 
zu Haus, sondern von Supermarkt zu Supermarkt. Es ist ja wirk-
lich erstaunlich, dass unser einstiges Bauerndorf inzwischen vier 
größere Kaufläden hat. Und alle angeordnet im Umkreis von nur 
500 Metern in der Form eines verschobenen, vierblättrigen Klee-
blattes. Häufiger vergleiche ich dann die Angebote und freue mich 
dann über ein gutes Schnäppchen. Dabei hörte ich, dass „Lidl“ 
eigentlich umziehen will. Aber nicht aus Handewitt raus, sondern 
zum Baumarkt „Kelo“. Der steht ja schon länger leer. Wann er 
wohl abgerissen wird?

50 Jahre Wikinghalle
Die Handewitter Wikinghalle wurde 1975 mit einer Festwoche 
eingeweiht. Für das 50-jährige Jubiläum feilt ein Arbeitskreis 
aus der Kommunalpolitik an einem Comeback. Da die Sommer-
ferien früh sind, ist die Handewitter Festwoche 2025 vom 11. bis 
zum 15. Juni terminiert. Den Auftakt soll ein Schulfest bilden. Für 
das involvierte Wochenende sind das Jugendfußball-Turnier, ein 
Festgottesdienst und ein Festball mit Kapelle geplant. Auch ein 
Handball-Turnier und der Seniorentag sollen ins Programm ein-
gebettet werden.

bis dahin eigenständigen Ge-
meinden und unterschrieben 
den Grenzänderungsvertrag. 
34 Jahre lang existierten Han-
dewitt und Jarplund-Weding, 
bis sie sich am 1. März 2008 
zur neuen Großgemeinde zu-
sammenschlossen. In dieser 
leben heute 11.700 Menschen. 
„Allen Unkenrufen zum Trotz 
war es eine erfolgreiche Fu-
sion, wir haben vieles umge-
setzt“, meint Bernd Rehmke, 
der 2008 den Schreibtisch des 
Bürgermeisters von Jarplund-
Weding mit dem des Bür-
gervorstehers von Handewitt 

Zwei Ehrenbürgermeister als Redner: 
Bernd Rehmke (links) und Horst Andresen
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Förderverein FF Ellund:  
Große Ehre für Rolf Kresse
Die neunte Jahreshauptver-
sammlung des Fördervereins 
der Freiwilligen Feuerwehr El-
lund versprach eine ganz nor-
male Versammlung ohne beson-
deren Höhepunkt zu werden. 
Wenn es da nicht den Top neun 
„Vorstandswahlen“ gegeben 
hätte. Zur Wahl standen der er-
ste Vorsitzender Egon Ossowski 
(einstimmige Wiederwahl), der 
Kassenführer Finn Andersen 
(einstimmige Wiederwahl) und 
auch der stellvertretende Vorsit-
zende und Schriftführer. Doch 
wieso wollte Rolf Kresse nicht 
zur Wiederwahl antreten? Er-
staunte Gesichter bei den anwe-
senden Mitgliedern und Gästen. 
Rolf Kresse verwies auf sein Al-
ter von nunmehr 83 Jahren und 
bat um Verständnis, dass er tat-
sächlich nur aus Altersgründen 

nicht mehr kandidie-
ren würde. Nach 
kurzer Beratung 
wurde der Ellunder 
Lorenz Peter Ramm 
vorgeschlagen und 
einstimmig gewählt. 
Damit waren alle 
Positionen wieder 
besetzt. 
Ein kleiner Knuff von 
Egon Ossowski si-
gnalisierte Rolf Kres-
se, dass es nun an 
der Zeit wäre, mal 
eben „auf die Toilet-
te“ zu gehen. Diese 
Pause bot dem Vor-
sitzenden die Gele-
genheit, einen neu-
en Tagespunkt „Verleihung einer 
Ehrenmitgliedschaft für Rolf 
Kresse“ einzuschieben. Laut 

Satzung ist für einen solchen 
Beschluss die Mitgliederver-
sammlung zuständig. Und diese 

votierte einstimmig dafür.  
Als Rolf Kresse nach Beendi-
gung seines „Toilettenganges“ 
wieder den Raum betrat, war er 
völlig überrascht, mit Applaus 
empfangen zu werden. Egon Os-
sowski gratulierte ihm im Na-
men aller zur Ehrenmitglied-
schaft und überreichte dem 
völlig Verdutzten die Ehren-Ur-
kunde und ein kleines Präsent.  
„Du bist das erste Mitglied un-
seres jungen Vereines, dem die-
se Ehrung zu Teil geworden ist“, 
erklärte Egon Ossowski. „Elf 
Jahre lang, vom Gründungspro-
tokoll bis einschließlich der heu-
tigen Sitzung, tragen alle Proto-
kolle deine Unterschrift!“  
(HGB)                                     ■

Große Überraschung:  
Polo-Shirts für die Feuerwehr Weding
Mit der Übergabe der neuen Po-
lo-Shirts für die Kameraden und 
Kameradinnen der Freiwilligen 

Feuerwehr Weding hat der För-
derverein der Freiwilligen Feuer-
wehr Weding zum Jahresbeginn 

die Möglichkeit geschaffen, dass 
die Feuerwehrleute aus Weding 
einheitlich gekleidet sind. „Eine 

Wert-
schätzung 
zur Steigerung der Motivation je-
des Einzelnen in unserer Feuer-
wehr in Weding“, freute sich 
Wehrführer Andreas Kunze. 
Stellvertretend für den Förder-
verein übergaben der Vorsitzen-
de Patrick Schulz und sein Stell-
vertreter Thorsten Scharff die 
neuen Polo-Shirts an die Feuer-
wehrangehörigen in Weding. 
„Die Freiwilligen Feuerwehren 
sind ein wichtiger Teil der Gesell-
schaft, jeder kann seinen Teil 
beitragen, um zu helfen“, erklär-
te Patrick Schulz. Ein Dank geht 
an die Mitglieder des Förderver-
eins, die durch den jährlichen 
Mitgliedsbeitrag und die Spen-
den die Beschaffung möglich 
macht.  (HGB)                        ■

 Besondere Ehrung. Von links: Finn Andersen 
(Kassenwart), Lorenz Peter Ramm (stellvertretender 

Vorsitzender), Rolf Kresse (Ehrenmitglied),  
Egon Ossowski (Vorsitzender), Richard Andersen 

(Ortswehrführer Ellund).

Die Ortswehr Weding mit den neuen Polo-Shirts.
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Neues aus dem ADS-Kindergarten Jarplund: 
Turnen in der Sporthalle
Unser Kindergarten hat das Glück 
die Schaulandhalle mitnutzen zu 
dürfen. 3 Tage in der Woche ha-
ben wir die Möglichkeit rüber zu 
gehen, so haben die zwei Regel-
gruppen und die altersgemischte 

Gruppe einen festen Turntag. Wir 
die altersgemischte Gruppe geht 
immer am Dienstag in die Sport-
halle. Morgens geht es pünktlich 
los, damit uns viel Zeit zum Tur-
nen bleibt. Wenn wir angekom-
men sind, machen wir uns für das 
Turnen fertig, wer startklar ist, darf 
schon in der Halle herumrennen. 
Zur Begrüßung treffen wir uns im 
Kreis, dort wird gesungen und ge-
spielt. Danach bauen wir Geräte 
auf, wo die Kinder klettern, schau-
keln, rutschen, springen, balan-
cieren und noch vieles mehr aus-
probieren können. Wenn das 
Turnen vorbei ist, räumen wir ge-

meinsam auf und treffen uns zum 
Schluss noch mal im Kreis. Dann 
heißt es „ene, meine Miste es 
rappelt in der Kiste, ene, meine 
Meck und wir sind weg“. Mit die-
sem Spruch ist die Turnstunde 
beendet und die Kinder flitzen 
wieder in die Kabinen um sich 
umzuziehen. Es ist schön zu se-

hen, wie viel Spaß die Kinder ha-
ben und sie die Möglichkeiten be-
kommen zum Toben, Turnen und 
Bewegen. Toll, dass wir für den 
Kindergarten auch unsere Hallen-
zeiten bekommen. Danke! 
(Nina Wiechert)                        ■ 
 
 

HGB 03-2024.qxp_Layout 1  01.06.24  16:24  Seite 21



22 Kindergarten

Neues aus dem Kindergarten Weding

Die Gruppen gehen das Dorf 
erkunden… 
Durch das gute Wetter sind alle 
Gruppen viel Draußen unterwegs.  
Ganz unterschiedlich wird das 
Dorf erkundet. Wir sind immer 
sehr froh, dass es so viel Auswahl 
gibt, was wir mit den Kindern in 
der Natur machen können.  
Die Krippenkinder und die Rote 
Gruppe haben den Bauernhof von 
Familie Neave besucht. Dort 
konnten wir die kleinen Lämmer 
füttern und streicheln. Und uns 
wurde eine Führung über den Hof 
gegeben. Die Kinder konnten ler-
nen, wo die Kühe leben, und viele 
Entdeckungen machen. Es war 
ein schöner Spaziergang und ein 
toller Vormittag, vielen Dank da-
für! 
Die Gelbe und Blaue Gruppe ha-
ben sich auf gemacht, das Pfau-
engehege zu besuchen. Durch ei-
nen kleinen Pfad ging es über 
Stock und Stein zu den faszinie-
renden Tieren. Auf dem Weg da-
hin konnten sie sogar eine Rin-
gelnatter entdecken. Es wurden 
besondere Momente für die Kin-
der an diesem Tag gesammelt, 
von denen sie noch lange erzählt 
haben. 
Die Vorschule ist mit ihren regel-
mäßigen Besuchen bei der Ville-
kula und im Wald viel in der Natur 
unterwegs. Diesmal haben die 
Kinder der Grünen Gruppe bei Vil-
lekula Feuerholz gesägt, Rhabar-
ber geerntet und im Lehmofen 
ein Crumble gebacken. Zudem 
durften sie auch noch Bohnen 
aussäen. 
Die Orangene Gruppe der Vor-

schule hat im Wald 
einen neuen Sitz-
platz eingerichtet, 
um dort zu Früh-
stücken oder Sitz-
kreise zu veranstal-
ten. Dafür haben sie 
die Stock-Stein- 
Technik erlernt, um 
einen Kreis zu zie-
hen, dann haben sie 
mit großen Ästen 
den Kreis umrandet. 
Außerdem haben sie 
ein Naturmemorie 
mit heimischen 
Pflanzen erstellt, da-
mit sie diese besser 
kennenlernen.  
Alle Gruppen besu-
chen gerne auch die 
nahliegenden Spiel-
plätze. Westen an 
und los gelaufen. 
Entweder jede Grup-
pe für sich, aber 
auch gern mal in 
Gemeinschaft!  
 
Der große Garten-
nachmittag… 
Ende April war es 
wieder so weit. Wir 
haben eingeladen 
zum Gartennachmit-
tag! Alle Eltern, Kin-
der und ehrenamtliche Helfen 
waren gern gesehen unsere Au-
ßengelände Sommerfit zu ma-
chen. Unkraut jäten, Sand auffül-
len, Blumen pflanzen, Holztiere 
und Möbel sauber machen und 
ein frischer Anstrich verpassen. 
Es war ein gelungener Nachmit-
tag bei bestem Wetter. Dank der 

zahlreichen Unterstützung konnte 
alle geschafft werden, was auf 
der To Do Liste stand. Die Vor-
schule hat eine neue Outdoorkü-
che aus Paletten dazu bekom-
men und die Kinder freuen sich 
über den neuen Sand und dass 
sie sich nun um die ganzen neu-
en Pflanzen kümmern können. 
Dafür wurden auch kleine Gieß-
kannen besorgt, damit die Kinder 
gut mithelfen können.  
 
Wir respektieren uns und ler-
nen uns immer wieder neu 
kennen…  
Aktuell sind wieder viele Einge-
wöhnungen in der Krippe, was 
auch bedeutet das viele Umge-
wöhnungen zu den Regelgruppen 
stattfinden. Immer eine spannen-
de Zeit, da sich die Gruppen wie-

der neu finden müssen und die 
Kinder sich an die „neuen“ Kinder 
gewöhnen. Deswegen ist uns 
wertvoll den Kindern nahe zu 
bringen, was wichtig ist für einen 
respektvollen und empathischen 
Umgang in der Gruppe.  Die Kin-
der lernen Rücksicht auf die klei-
neren zu nehmen, geduldig zu 
sein, wenn Abläufe im Alltag mal 
länger brauchen oder unterbro-
chen werden.  Jeder hat sein ei-
genes Tempo und wir nehmen je-
des Kind individuell im Rahmen 
der Möglichkeiten wahr.  Ver-
ständnis füreinander zu entwik-
keln ist eine lange Geduldsprobe, 
für alle beteiligten. Es ist schön zu 
sehen, wie die Kinder sich auf 
Gespräche, Spiele und neue 
Möglichkeiten Freundschaften zu 
schließen einlassen. Dies zieht 
sich auch durch alle Bereiche 
durch, von Krippe bis in die Vor-
schule. Denn dort wird aktuell 
auch spielerisch, mit Vorschular-
beiten und in Gesprächen ein re-
spektvoller Umgang erlernt. Um 
die Kinder auch Stück für Stück 
gestärkt auf die Schule vorzube-
reiten.  
 
Wir möchten auf diesem Wege 
auch unsere neue Kollegin Sandy 
Jahn bei uns herzlich Willkom-
men heißen. „Sayana“ wie sie 
gern genannt wird, unterstützt die 
Vorschule als kompensatorische 
Betreuungskraft. Wir freuen uns 
sehr, dass du bei uns bist.  
 
Wir begrüßen herzlich NEU im 
Kindergarten 
Bennet, Noah, Liam, Jelle, Gustav, 
Yousef 
Wir freuen uns auf eine spannen-
de Kindergartenzeit mit euch und 
euren Familien.  
 
Bis zum nächsten Mal und herz-
liche Grüße von allen Mitarbeite-
rInnen aus dem Kindergarten We-
ding, 
 
Eure Steffi Bruhn  
Erzieherin aus dem  
Kindergarten Weding               ■

 
Halhehner Hof 
Pferdepension 

Offenstall und Boxenhaltung 
Tägl. Weidegang 
Qualifizierter Reitunterricht in kleinen Gruppen 
Voltiunterricht ab ca. 5 Jahre 

Osterstraße 23 · 24983 Handewitt · 0171/3447941  
heinz@halhehner-hof.de · www.hahlhehner-hof.de
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Landfrauen Sankelmark berichten …

Ernährung als Therapie 
Am 24. April 2024 gab es ein 
weiteres Treffen der Sankelmar-
ker Landfrauen im Bilschau- 
Krug. Nach dem gemütlichen 
Kaffeetrinken sollte ein Vortrag 
zum Thema Gesundheit im Mit-
telpunkt stehen. Die eigentliche 
Referentin konnte den Termin lei-
der nicht wahrnehmen. Kurzfri-
stig Ersatz zu finden, war nicht 
leicht. Deshalb bedanken wir uns 
hiermit noch einmal herzlich bei 
Frau Dr. Annegret Schmidt, die 
bereit war ab 18 Uhr, unter der 

Thematik "Ernährung als Thera-
pie" einen Vortrag zu halten. Wir 
verlegten also das Kaffeetrinken 
auf 16.Uhr. Der anschließende 
Schnack konnte etwas ausführli-
cher stattfinden. Außerdem hat-
ten wir etwas Abwechslung. Der 
Besuch eines blauen Pfaus, der 
auf der Terrasse des Bilschau-
Kruges stolzierte, öffnete sein 
schönes Gefieder. So ein großar-
tiges Erlebnis hat man nicht alle 
Tage. 
In ihrem Vortrag gab uns Frau Dr. 
Schmidt sehr lebhaft einen Über-

blick über die Entwicklung der Er-
nährung, über Ernährungsge-
wohnheiten, bis hin zu Mikro-
nährstoffen, die heute 
lebensnotwendig sind. Es wurden 
aus dem Kreis der Zuhörerinnen 
auch viele Fragen gestellt und 
natürlich beantwortet. Etliche Zi-
vilisationskrankheiten wie Über-
gewicht sowie Herzkreislaufer-
krankungen könnten durch 
Ernährungsumstellung verbes-
sert/geheilt werden. Neben sai-
sonaler und regionaler Nahrung 
sollte diese möglichst naturbelas-

sen sein, d.h. lt. Verpackung we-
nige Zutaten enthalten. Uns wur-
de veranschaulicht, dass es sehr 
viele Mittel in der Natur gibt, die 
vorsorgende und heilende Wir-
kungen haben. Der Vortrag ende-
te mit dem Satz: Wir sind ein Teil 
der Natur, die uns nährt. Ein Satz, 
der eine wichtige Lehre enthält. 
Es war, wie immer, ein schöner 
Nachmittag und Abend. 
(Ute Andrae/Ingrid Fehlau)       ■ 
 
 
Aktuelle Angebote im  

Landfrauen in Tour 
Am 07.05.2024 unternahmen die 
Sankelmarker Landfrauen einen 
Tagesausflug nach Föhr. Alles war 
gut geplant, der Tag strukturiert 
und die Teilnehmerinnen gut ge-
launt. Mit dem Bus ging es zum 
Fähranleger nach Dagebüll, 
schon um 11.30 Uhr begann die 
Inselrundfahrt mit Planwagen 
und Traktor. Unser Fahrer Detlef 
wusste so allerhand Wissenswer-
te über seine Insel zu erzählen. 
Föhr ist 12 km lang und 6,8 km 
breit. Sie zählt ca. 8.400 Einwoh-
ner. Außerdem leben rund 850 
Pferde auf der Insel. Der größte 
Wirtschaftsfaktor ist der Touris-
mus gefolgt von der Landwirt-

schaft und der Bauwirtschaft. Tat-
sächlich gibt es sogar 3 Weinan-
bauflächen, die im Kommen sind. 
Die Rundfahrt führte uns über die 
höchste Erhebung von 13,2 m 
über NN zwischen den Dörfern 
Nieblum und Midlum. In Alker-
sum gab es einen Zwischenstopp 
am Hofladen „Föhrer Inselkäse“. 
Neben heimischen Produkten 
gab es auf dem umgebauten 
Heuboden Lammfelle, hochwer-
tige Strickwaren oder skandina-
vische Dekoartikel zu erwerben. 
Gegen 13 Uhr wartete im Risto-
rante „La Rocca“ am Strandhotel 
ein leckeres Mittagessen auf uns. 
Danach hatten wir bis 16.30 Uhr 
Zeit zur freien Verfügung, um 

Strand und Cafés zu entdecken 
oder vielleicht den „Föhrer Man-
hattan“ zu probieren. 
Das Wetter war super: sonnig und 
angenehm frisch. Wir freuen uns 
schon auf die nächste Tour. 
Nächste Veranstaltungen: 
05.06.2024 Besuch des Obstho-
fes Jensen in Löstrup mit ge-
meinsamen Kaffeetrinken im 
dortigen Obst Café. Die Besichti-

gung des Ziegenhofes Jahnke 
kann leider nicht wie angekündigt 
stattfinden. Fahrgemeinschaften 
treffen sich um 14 Uhr am Bil-
schau-Krug 05.07.2024 Tages-
fahrt nach Friedrichstadt mit ein-
stündiger Grachtenfahrt          ■

Yvonne Möller 
Fußpflege & Kosmetik

Jetzt neu in Jarplund!

Europastraße 33b, 24976 Jarplund 

0162 58 64 098 
www.flensburger-fusspflege-yvonnemoeller.comNachhaltigkeit  & Klimaschutz
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DLRG Jarplund-Weding:  
Generationswechsel in der Vereinsführung
Der Generationswechsel in der 
Vereinsführung der DLRG Jar-
plund-Weding hatte sich bereits 
vor vier Jahren angekündigt. Nun 
wurde er auf der 59. Ordentlichen 
Mitgliederversammlung vollzo-
gen. Der ehemalige Technische 
Leiter und stellvertretende Vorsit-
zende Claas Thieme übernahm 
das Amt des Vorsitzenden von 
Manfred Jendrecki, der den Verein 
39 Jahre lang geführt hatte. 
Die freigewordenen Posten wer-
den fortan von Brit Genske aus-
gefüllt. Sie ist als Technische Lei-
terin für alles rund um die 
Schwimm- und Rettungsschwim-
mausbildung, die Übungsgruppen 
und sonstige Ausbildungen zu-
ständig. Das Ressort „Erste Hilfe“ 
wird Brit Genske auch weiterhin 
führen. Auch Heike Beu stand 
nicht mehr zur Wahl. Nachdem sie 
den Posten der Kassenwartin be-
reits vor vier Jahren an Nina Pe-
tersen übergeben hatte, zog sie 
sich nach 37 Jahren Vorstandsar-

beit komplett aus dem Vorstand 
zurück. Ihren Posten als Schrift-
führerin inklusive der Mitglieder-
verwaltung übergab sie an Marion 
Jessen. Die Gästeliste der Mitglie-
derversammlung ließ erahnen, 
dass es sich dieses Jahr nicht um 
eine „normale“ Versammlung 
handelte. Hohe Mandatsträger 
aus der Politik und der DLRG wa-
ren vor Ort. So folgten die Innen-
ministerin Schleswig-Holsteins 
Sabine Sütterlin-Waack, Kreisprä-
sident Walter Behrens, Handewitts 
Bürgermeister Thomas Rasmus-
sen und Handewitts Bürgervor-
steher Per Wietz der Einladung. 
Von Seiten der DLRG erschienen 
der Vizepräsident Jan Meyer vom 
Landesverband, der Kreisvorsit-
zende Joachim Hensel sowie di-
verse Vorsitzende der benachbar-
ten Ortsgruppen im Freizeitheim 
Jarplund. 
Bereits in den Grußworten der Gä-
ste wurde auf die außergewöhn-
lichen Leistungen der beiden aus-

scheidenden Vorstandsmitglieder 
eingegangen. Nach dem Tages-
ordnungspunkt „Wahlen“ wurde 
es feierlich: Aus den Händen des 
DLRG-Vizepräsidenten Jan Meyer 
erhielt Manfred Jendrecki die 
höchste Auszeichnung, die die 
DLRG zu vergeben hat: das Ver-
dienstabzeichen in Gold mit Bril-
lanten. Im Anschluss übernahm 
der frisch gewählte Vorsitzende 
das Wort. Auch er dankte Manfred 
Jendrecki und Heike Beu für ihre 
hervorragende Vorstandsarbeit 
der letzten Jahrzehnte. 39 Jahre 
als Vorsitzender und 37 Jahre als 
Kassenwartin sowie als Schrift-
führerin sind schon bemerkens-
wert und außergewöhnlich. Im 
Namen des neu zusammenge-
setzten Vorstands ernannte Claas 
Thieme die beiden verdienten 
Mitglieder zu Ehrenmitgliedern: 
Manfred Jendrecki zum Ehren-
vorsitzenden und Heike Beu zur 
Ehrenschatzmeisterin der DLRG 
Jarplund-Weding.  (HGB)          ■

 Der neue Vorstand: Vorsitzender 
Claas Thieme und Stellvertreterin 

Brit Genske.

 Neues Ehrenmitglied Heike Beu
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DLRG Jarplund-Weding:  
Jugendvollversammlung und weitere Aktivitäten
Auch die DLRG-Jugend 
führt einmal jährlich ei-
ne Vollversammlung 
durch. Diese heißt „Ju-
gendtag“ 
und findet seit einigen 
Jahren direkt vor der 
Mitgliederversamm-
lung statt. Die DLRG-
Jugend ist ein eigen-
ständiger Verband 
innerhalb der DLRG, 
der alle DLRG-Mitglie-
der bis zum 26. Lebensjahr ange-
hören. Als eigenständiger und 
anerkannter Kinder- und Jugend-
verband stehen nicht das 
Schwimmen und Retten im Zen-
trum der täglichen Arbeit, sondern 
die Kinder und Jugendlichen 
selbst. 
Neben Freizeitangeboten vor Ort 
wird den jungen Mitgliedern die 
Möglichkeit geboten, früh Verant-
wortung in den Jugendvorstän-
den der Ortsgliederungen oder im 
Kreisjugendvorstand zu überneh-
men. Bereits auf den Jugendta-
gen wird die Demokratie aktiv  
gelebt. Die anwesenden Jugend-
lichen wählen einen Jugendvor-
stand und äußern Wünsche und 
Kritik. 
Bei der DLRG Jarplund-Weding 
hat Niklas Dämmig nach sechs 
Jahren im Amt den Posten als Ju-
gendvorsitzender an Malte Schu-
macher übergeben. Seine beiden 
Stellvertreter Finja Dämmig und 
Henry Lockton sind noch minde-
sten ein Jahr bis zur Neuwahl im 
Amt. Das Ressort Jugend- und 
Kindergruppenarbeit (JuKi) wird 
von Saskia Genske und das Res-
sort Öffentlichkeitsarbeit (OekA 
Jugend) von Thea Schulz betreut. 
Auch drei Beisitzer konnten ge-
wonnen werden, die nun an den 
Sitzungen des Jugendvorstands 
teilnehmen und in die vielfältigen 
Aufgabenbereiche der Jugendar-
beit reinschnuppern können. 
Als Kai Boisen vom ToJ Handewitt 
bei der DLRG Jarplund-Weding 
anfragte, ob sie beim Maibaum-
fest 2024 am Maifeiertag an der 
Wikinghalle in Handewitt mitwir-
ken möchte, fiel die Entscheidung 

leicht: Na klar! Zwölf Helferinnen 
und Helfer wurden mobilisiert und 
ein buntes Spielprogramm für 
Groß und Klein auf die Beine ge-
stellt. Ein kleines Quiz mit Fragen 
zur DLRG, diverse Wurfdisziplinen 
und ein Blindenlauf wurden zu ei-
nem Spiele-Parcours zusammen-
gefasst und mit Punkten bewer-
tet. Viele bekannte Gesichter aus 
der Nachbarschaft und dem Ver-
einsleben wurden gesichtet, nette 
Gespräche geführt und Fragen 
beantwortet. 
Der Mai ist bei der DLRG-Jugend 
immer ein besonderer Monat. Am 

Himmelfahrtswochenende fand 
das Landesjugendtreffen mit den 
Landesmeisterschaften im Ret-
tungsschwimmen statt. Diese 
Veranstaltung wechselt jährlich 
innerhalb Schleswig-Holsteins 
den Ort. Dieses Mal fand dieses 
mit über 700 Teilnehmern sowie 
300 Helferinnen und Helfern in 
Neumünster statt. Auch die DLRG 
Jarplund-Weding war mit 24 Teil-
nehmern und Helfern vor Ort. Vier 
Schwimmerinnen und Schwim-
mern nahmen erfolgreich an der 
Landesmeisterschaft teil. Und es 
gab etwas zu feiern: Mit Tom Bu-

dach schaffte es die 
DLRG Jarplund-Weding 
erstmals seit vielen 
Jahren wieder auf das 
Podest: zweiter Platz 
und somit Vize-Lan-
desmeister in der Al-
tersklasse 13/14. 
Im Jahr 2022 gab es 
die erste Auflage der 
Blutspende-Challenge. 
Die DLRG-Jugend for-
derte den DLRG-

Stammverband heraus. Wer mo-
bilisiert die meisten Blutspender? 
Eine Frage der Ehre. Es gewann 
die DLRG-Jugend mit 56:25. Im 
letzten Jahr taten sich die einsti-
gen Rivalen zusammen. Heraus-
gefordert wurden nun die Ju-
gendfeuerwehren, die ihre 
Freiwilligen Feuerwehren zur Hilfe 
holen konnten. Hier ging der Sieg 
der Challenge eindeutig an die Ju-
gendfeuerwehren, und zwar mit 
211:281. Mit den 492 Blutspen-
den der beiden Jugendorganisa-
tionen wurde jedoch ein großes 
Ausrufezeichen gesetzt! 
Nun, im Jahr 2024, geht es in die 
dritte Runde der Blutspende-
Challenge. Erneut verbünden sich 
die einstigen Gegner des Vorjah-
res. Als Gegner wurde mit der 
Sportjugend ein besonders großer 
Gegner unter den Jugendorgani-
sationen herausgefordert. Die 
Aufgabenstellung hat sich auch 
im dritten Jahr nicht geändert: 
Wer schafft es, mehr Blutspender 
zu mobilisieren? Jeder ab 18 Jah-
ren darf mitmachen. Es geht um 
den guten Zweck und die Ehre der 
Jugendorganisationen. Seit Mitte 
Mai läuft bereits der Wettstreit. 
Noch bis zum 28. Juni kann im 
gesamten Kreis Schleswig-Flens-
burg und der Stadt Flensburg mit 
dem Ausfüllen der Teilnehmerkar-
te nach der Blutspende für eine 
der beiden Challenge-Parteien 
gestimmt werden. Die Teilneh-
merkarten liegen bei den Blut-
spende-Diensten der Diako Flens-
burg und des Deutschen Roten 
Kreuzes aus.   (Claas Thieme)  ■ 
 
 

Der DLRG-Jugendvorstand.  Vize-Landesmeister Tom Budach.
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… eine Anzeige in 
Farbein dieser Größe 

kostet  
nur 75,- EUR (zzgl. MwSt.) 

 
 
  INTERESSE!?   
 

Grafik Nissen 
0461/979787 

info@grafik-nissen.de

Wir sind für Sie erreichbar: 
Pastorin Ulrike Joos, Stapelholmer 
Weg 29, 24988 Oeversee, Tel. 
04630 / 93237 
Gemeindesekretärinnen Dörte 
Nissen und Heike Schneider in un-
serem Kirchenbüro in Oeversee: 
montags von 9-11 Uhr und don-
nerstags von 9.00 – 11.00 Uhr 
und donnerstags von 16-18 Uhr. 
Tel. 04630/93237, Email:  HYPER-
LINK "mailto:kirchenbuero@oe-
versee-jarplund.kk-sf.de" kir-
chenbuero@oeversee-jarplund.kk
-sf.de 
 
 
 
 

Gottesdienste in unserer 
Gemeinde: 
9.6.24 10 Uhr: Hofgottesdienst in 
Sankelmark (Bauernhof Lützen)  
30.6. 18 Uhr: Dietrich Bonhoeffer-
Kirche Jarplund, Musikalische 
Abendandacht mit dem Gemisch-
ten Chor Oeversee 
14.7. 11 Uhr: Dietrich Bonhoeffer-
Kirche Jarplund, Gottesdienst mit 
Taufe und anschließendem Essen 
in Gemeinschaft (dies allerdings 
im Gemeindehaus Oeversee)  
21.7. 11 Uhr Dietrich Bonhoeffer-
Kirche Jarplund, Sommerkirche 
und Taufe  
 
 

Neue Telefonnummer für Amts-
handlungen: 04630-93230 
Sie wollen Ihr Kind taufen lassen, 
kirchlich heiraten, Ihre Jubelhoch-
zeit feiern oder trauern um einen 
lieben Menschen und wünschen 
eine kirchliche Trauerfeier? Bitte 
nehmen Sie Kontakt mit uns auf 
unter folgender Nummer: 04630-
93230  
 
Essen in Gemeinschaft:  
Die nächsten Termine sind am 9. 
Juni, 12 Uhr im Evangelischen Ge-
meindehaus Oeversee (bitte dazu 
bis zum 6. Juni anmelden) und am 
14. Juli, 12 Uhr im Evangelischen 
Gemeindehaus Oeversee (bitte 
dazu bis zum 11. Juli anmelden). 

Gemeindenachmittage, Evange-
lisches Gemeindehaus Oeversee 
Nach einer gemütlichen Kaffee-
runde steht folgendes auf dem 
Programm: 
19. Juni 2024 (15 Uhr): Der Weiße 
Ring ist zu Gast - Telefonbetrug 
und Enkeltrick (bitte bis zum 17.6. 
dazu anmelden) 
17. Juli (17 Uhr!): Grillen (bitte dazu 
bis zum 15. Juli anmelden) 
 
Abenteuer Kinderkirche 
Juni: 22.6. 10-12 Uhr (Evangeli-
sches Gemeindehaus Oeversee) 
Juli: 13.7. 10-12 Uhr (Evangeli-
sches Gemeindehaus Oeversee)  
Ansprechpartnerin: Ulrike Margit 
Joos, 04630-93237                  ■  

Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund
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Exkursions-Tipp: Das 
Stiftungsland „Schäferhaus“

Bei zwei Führungen der Akti-
onsgemeinschaft „Gesunder 
Stadtteil Weiche“ geht es ins 
Stiftungsland Schäferhaus. 
Dabei lässt sich die „Savanne 
des Nordens“, direkt vor der 
eigenen Haustür erleben. Die 
Exkursionen zeigen  die Beson-
derheiten der „Wilden Weide“, 
spüren Plätze ehemaligen Höfe 
auf und bringen den Teilneh-
mern die einzigartige Pflanzen- 
und Kleintierwelt näher. Und 
fortlaufend ändert sich etwas 
im Stiftungsland Schäferhaus. 
In diesem Winter wurden große 
Flächen der Verbuschung ge-
rodet, sodass der Blick wieder 
besser möglich ist auf den Le-
bensraum von Pflanzen, Insek-
ten und den Nutztieren.
Am Freitag, 14. Juni, ist um 
16.45 Uhr der Treffpunkt beim 
Eingangstor im Ihlseeweg 
(Gottrupel), nahe dem idyllisch 
gelegenen Ihlsee. Mit dem 
Spezialisten Gerd Kämmer von 
„Bunde Wischen“, dem Pächter 
der Flächen, geht es auf Entde-
ckungstour durch das nördliche 
Gebiet. Die Wanderung dauert
Rund zweieinhalb Stunden. Wer 
nicht so gut zu Fuß ist, geht eine 
kleine Runde nach der Informa-
tion am Ihlsee. Anfahrt mit dem 
Fahrrad durch Schäferhaus-

Umwelt

Süd, mit dem PKW via Stadtweg 
und Ihlseeweg. Abstellmög-
lichkeiten nahe am Eingangs-
tor. Am Montag, 17. Juni, um 
15 Uhr liegt der Treffpunkt am 
Eingangstor des südlichen Ge-
biets an der Gartenstadtallee. 
Dann fungiert Siggi Pfingsten 
als Guide. Die Wanderung dau-
ert erneut zweieinhalb Stunden. 
Wer nicht so gut zu Fuß ist, kann 
auch dieses Mal eine kleine 
Runde nach der ersten Informa-
tion drehen. Die Ziele sind die 
ehemaligen Höfe Deerberg und 
– vom Weg aus zu sehen – der 
ehemalige Hof Hansen-Borg. 
Dazu die ehemaligen Plätze des 
Arbeiterhauses und des Guts-
hauses Jägerslust.  (HGB) n

Andrea Braas

Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Tel. 04608/9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-�ensburg.de

Ö�nungszeiten: werktags von 8 bis 19 Uhr, samstags von 9 bis 13 Uhr
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Stadtradeln: Die Klimaschutzregion 
Flensburg tritt in die Pedale

Aktiv werden und für den Kli-
maschutz in die Pedale treten – 
dazu motiviert das Stadtradeln 
vom 17. Juni bis zum 7. Juli im 
Kreis Schleswig-Flensburg. Die 
Klimaschutzregion Flensburg 
ist fast vollständig vertreten 
und so stark aufgestellt, dass 
sie nach den Sternen – nunja, 
zumindest nach dem Mond – 
greifen möchte. Denn das Ziel 
lautet: Die Distanz vom Tra-
banten zur Erde von 384.400 
Kilometern zusammen zu ra-
deln.
Natürlich kann das nur gemein-
sam mit mehreren Tausend 
motivierten Radlerinnen und 
Radlern gelingen. Daher lädt 
die Klimaschutz-Region alle 
Hobby- und Profi-Radler herz-
lich dazu ein, sich kostenlos zu 
registrieren (unter www.stadt-
radeln.de oder in der App) und 
auf dem Weg zur Arbeit oder 
in der Freizeit fleißig Fahrrad-
Kilometer zu sammeln.
Im letzten Jahr kam der 
gesamte Kreis Schleswig-
Flensburg der Distanz schon 
recht nah, da insgesamt über 

333.000 Kilometer gefahren 
wurden. Aus der Klimaschutz-
region hatten sich 2023 aller-
dings lediglich sieben Gemein-
den sowie das Amt Schafflund 
angemeldet, doch bereits sie 
brachten es gemeinsam auf 
knapp 150.000 Kilometer. Da-
bei legte das Amt Schafflund 
bereits im Mai 2023 mit mehr 
als einer Umrundung der Erde 
– fast 41.000 Kilometer – eine 
stolze Leistung vor. Die Stadt 
Kappeln kam auf über 33.000 
Kilometer. 
Aus der Klimaschutzregion 
Flensburg haben sich nun er-
neut die Stadt Kappeln, die 
Gemeinden Harrislee, Hande-
witt, Grundhof und Munkbrarup 
sowie die Ämter Hürup, Oever-
see, Geltinger Bucht, Eggebek 
und Schafflund angemeldet. 
Mit Akteuren aus Gemeinde-
vertretungen, Ortsgruppen und 
engagierten Einzelpersonen 
wird momentan noch aktiv ein 
Programm aus lokal organi-
sierten Angeboten und auch 
Gemeinschaftsaktionen zusam-
mengestellt, um die Motivation 

im Flensburg
Langenberger Weg 4

Öffnungszeiten: Mo.–Sa. 9.00–20.00 Uhr ®
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der Radelnden noch weiter zu 
stärken. Darüber wird vor Ort 
in den Gemeinden oder über 
die Webseite der Klimaschutz-
region Flensburg (https://www.

klimaschutzregion-flensburg.
de/) informiert, sobald die Pla-
nungen abgeschlossen sind. 
 
Maria Hock n

Fahrrad-Service-
Stationen: 

Haltebügel und 
Online-Anleitungen
Die Radfahrer in Handewitt 
dürfen sich über neue, geför-
derte Fahrrad-Service-Stati-
onen freuen. Die Gemeinde 
installierte dieses Infrastruk-
tur-Element am Eingang zum 

Fahrradtunnel in Langberg, an 
der Siegfried-Lenz-Schule in 
Handewitt, an der Europastraße 
in Jarplund beim ehemaligen 
Sportpark und in Ellund bei der 
Feuerwehr.
Die Station beinhaltet Werk-
zeuge an Drahtseilen, eine 
Handpumpe mit einem Adapter 
für alle Ventile und Griffe zum 
Auflegen des Fahrrads. Der QR-
Code auf der Vorderseite der 
Station ermöglicht die Nutzung 
von Online-Anleitungen zur Be-
hebung von Fahrrad-Defekten. 
Außerdem wurden zum Abstel-
len der Fahrräder an 21 Bushal-
testellen zwei bis Haltebügel 
montiert. An der Schule in Jarp-
lund wurden zehn, am Freizeit-
heim in Weding fünf Haltebügel 
angebracht. Das Projekt wurde 
durch das Sonderprogramm 
des Bundes „Stadt und Land“ 
gefördert. (HGB) n

Service-Station für
Radfahrer in Langberg. 
Foto: Ki



Fahrrad-Service-
Stationen: 
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Daten & Termine 

 
Das „Handewitter Gemeindeblatt” erscheint seit 2009.  

6mal im Jahr werden ca. 11.000 Einwohner der 
Gemeinde Handewitt in ca. 5.000 Haushalten über das 
aktuelle Geschehen informiert (Gesamtauflage: 5.600). 

 

Erscheinungsdatum für 2024: 
 

(4)  August / September: 
Erscheinungstermin: 3. August 

Redaktionsschluss: 16. Juli 
 

Auf der Seite www.grafik-nissen.de 
finden Sie weitere Informationen 

und alle alten Ausgaben im digitalen Archiv. 
 
 
 

Seit Februar können turnbegei-
sterte Kinder ab sechs Jahren in 
einer neuen Gerätturngruppe 
des TSV Jarplund-Weding die 
Grundlagen des Geräteturnens 
lernen. Ob den Fenstersturz an 

den Ringen, Rolle, Radschlagen 
oder Hocksprung – in der 
Schaulandhalle werden jeden 
Dienstagnachmittag spielerisch 
und ohne Druck turnerische 
Grundfähigkeiten trainiert. 

Für Kinder, die noch nicht alt ge-
nug für diese Gruppe sind, gibt 
es am Montag Kinderturngrup-
pen für die Drei- bis Fünfjähri-
gen sowie für die Fünf- bis Sie-
benjährigen. Für die Kleinsten 

bis drei Jahren findet Dienstag 
vor dem Gerätturnen noch das 
Eltern-Kind-Turnen statt. „Wir 
freuen uns auf neue Kinder“, 
sagen Inken Miazga und Lisa 
Thomsen.  (HGB)                   ■

TSV Jarplund-Weding:  
Neue Turngruppe für Schulkinder
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Die Mitglieder des TC Weding 
richteten auch in diesem Frühjahr 
– wie seit 33 Jahren – ihre bei-
den Tennisplätze in Eigenleistung 
her. Am 6. April wurden die Steine 
und die Bretter von den Linien 
entfernt. Der Belag war aufgrund 
des vielen Regens noch sehr 
nass. Das Anwalzen des alten Be-
lages konnte erst am 10. April er-
folgen. Diese Arbeit ist wichtig, da 
man eventuelle Trittspuren sonst 
kaum noch wegbekommt. 
Für Samstag, den 13. April, war 
der Hauptarbeitsdienst angesetzt. 
Die Emsigen hatten Glück mit 
dem Wetter. Auf beiden Plätzen 
wurde der alte Sand abgezogen, 
der neue Sand verteilt, auseinan-
der gezogen und gewalzt. Die 
Bänke und Stühle wurden abge-

waschen, das Tennisheim gesäu-
bert, und sogar der kleine Garten 
wurde hergerichtet. Mittags gab 
es eine Stärkung. Die Mitglieder 
legten sich ordentlich ins Zeug. 
Der Tag der offenen Tür am 5. 
Mai konnte kommen. Die Wer-
bung für diesen Tag war im „Han-
dewitter Gemeindeblatt“ und in 
„Weiche wo sonst“ gelaufen. Au-
ßerdem wurden Flyer in Weiche 
und Weding verteilt. Der Wetter-
gott meinte es leider richtig 
schlecht mit dem TC Weding. Am 
Wochenende hatte es 15 Millime-
ter geregnet. Gegen 12 Uhr stan-
den die Plätze noch unter Wasser, 
aber um 14 Uhr war keine Pfütze 
mehr zu sehen. 
Die Mitglieder hatten sich auf das 
Anspielen gefreut, der Besuch auf 
der schönen Anlage war leider 
mau. Es war wohl einfach zu kalt 
und zu nass. Drinnen wie drau-
ßen wurde gemütlich Kaffee ge-
trunken. Jeder langte ordentlich 
bei den gespendeten Kuchen zu. 
Gegen 15.30 Uhr gingen sogar 
einige auf den Platz und spielten 
dick eingepackt ein Doppel. Um 
17.30 Uhr wurde der Grill ange-
heizt. Nacken, Bratwurst und Sa-
late waren wie immer sehr lek-
ker. Ein Gutes hatten die 
Werbeaktivitäten. Der TC Weding 
fand einen Trainer, der im Ju-
gend- und Erwachsenenbereich, 
Anfängern und Fortgeschrittenen 
tolles Tennistraining bietet. 
Das Angebot zum Tag der offenen 
Tür gilt noch für das ganze Som-
merhalbjahr 2024. Für Neumit-
glieder und ehemalige Mitglieder 
gelten somit für 2024 folgende 
Beitragssätze: Erwachsene 50 
Euro, der Partner dazu 30 Euro 
und für Jugendliche, Auszubil-
dende und Studenten 30 Euro. 
Tennis im TC Weding ist günstig 
und schon lange kein Luxus-
Sport mehr.  Rudolf Hentschel 
Kontakt: Tennisplätze Weding, 
Gassesiegweg. 0174-3049860 
und 04630-5176                     ■

TC Weding: 
Vor dem Spielen kommt die Arbeit
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Am 06.07.2024 von 12 Uhr - 19 
Uhr findet um, an und in der 
Schaulandhalle bereits zum 
zweiten Mal das große Ortsteil-
Sommerfest in Jarplund statt, wo 
ein buntes Programm für die 
ganze Familie angeboten wird.  
Unter anderem sind geplant: öf-
fentliches Schwimmen in der 
Schwimmhalle, ein Kinderpar-
cours in der Schaulandhalle, 
Wasserspiele der Jugendfeuer-
wehr auf dem Bolzplatz und viele 
weitere Kreativ-Angebote der 
teilnehmenden Organisatoren. 
Für das leibliche Wohl gibt es di-
verse Angebote vor der Halle, so-
wie einen Kaffee und Kuchenver-
kauf im Freizeitheim Jarplund. 
Mit Spannung wird dort außer-
dem gegen 16 Uhr die Siegereh-
rung des dazugehörigen Back-
wettbewerbes erwartet.  
Die Organisatoren würden sich 
besonders über Kuchenspenden 
freuen, die idealerweise vorab per 
Mail an tsv@arne-buell.de ange-
meldet werden können. Jeder 
Kuchen wird hierbei automatisch 
am Backwettbewerb teilnehmen! 
Es wird darum gebeten aus-
schließlich Kuchen zu spenden, 
die keiner Kühlung bedürfen und 
nicht leicht verderblich sind. 
Alle Besucher werden darum ge-
beten auf das Auto an diesem Tag 
zu verzichten und ausschließlich 
zu Fuß oder mit dem Fahrrad zur 

Veranstaltung zu kommen. Der 
direkte Bereich um die Sportan-
lagen wird, wie im vergangenen 
Jahr auch, abgesperrt sein. 
Weitere Informationen zur Veran-

staltung und zum Wettbewerb 
finden Sie auf den Social Media 
Auftritten der Organisatoren, so-
wie an den üblichen Aushänge-
stellen.   Die Organisatoren be-

danken sich für die tolle Unter-
stützung bei der Gemeinde Han-
dewitt und freuen sich schon sehr 
auf ein hoffentlich sonniges Som-
merfest.                                  ■

2. Jarplunder Sommerfest 
am 6. Juli 2024
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Vorstand 
Vorsitzende/r:    Tatjana Rickert  
stellv. Vors.:       nicht besetzt 
Schriftwartin:     Sonja Kavur 
Kassenwart:      Dirk Gehlhaar 
Sportwartin:      Inken Miazga 
Beisitzer:           Arne Büll 
Beisitzer:           Marco Weiß 
Jugendwart:      Tim Treichel 
Kontakt 
Postanschrift: Talweg 1a, 24976 Handewitt 

Internet: www.tsv-jarplund-weding.de 
E-Mail: info@tsv-jarplund-weding.de 
Telefon: 0461-8401775 (i.d.R. ab 19 Uhr, ggf. 
AB), Dirk Gehlhaar (Kassenwart, 
Mitgliederverwaltung) 
Bankverbindung 
Nord-Ostsee Sparkasse 
IBAN DE85217500000019002543 
Mitgliedsbeiträge                     
vierteljährlich Erwachsene:EUR 45,00 
Jugendliche unter 18:EUR 30,00 
Familien: EUR 75,00 
Eltern-Kind-Turnen:  EUR 39,00 
Passive: EUR 15,00, Sportjugend: EUR 0,00 
Einmalige Aufnahmegebühr: 1 Monatsbeitrag 

Sportangebot    
Handball (SG Oeversee-Jarplund-Weding)  
• Fußball (FC Wiesharde e.V.) • Badminton  
• Basketball • Zumba® • Gymnastik  
• Allgemeine Fitness • Aqua Fitness  
• Walking Wirbelsäulengymnastik  
• Kinderturnen • Eltern-Kind- Turnen  
• Sportjugend • Yoga • Karate 
 
Trainingszeiten und Ansprechpartner finden 
Sie unter www.tsv-jarplund-weding.de sowie 
unter www.fc-wiesharde.de und www.sg-
oeg-ja-we.de

SG OEVERSEE-JARPLUND-WEDING  -  Der Vorstand 
SG Leiter Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
stellv. SG Leiter Thomas Böttjer 0172 8570271 gommes23@web.de  
Passwart Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Senioren Rainer Block 0170 2951404 info@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Lars Pickel 0173 2197597 jugend@sg-oev-ja-we.de  
HB Obmann Jugend Arne Büll 04602 2070076 jugend@sg-oev-ja-we.de 
Kassenwart Burghard Ottmar 0172 5794808 kassenwart@sg-oev-ja-we.de 
Schiedsrichterwart Thomas Böttjer 0172 8570271 schiedsrichterwart@sg-oev-ja-we.de 
Webmaster Arne Büll 04602 2070076 webmaster@sg-oev-ja-we.de 
 Infos über Mannschaften und Trainingszeiten unter: www.sg-oev-ja-we.de

TSV Jarplund-Weding e.V. 
im Überblick 
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Fußball: 
Net Unity Cup 2024
Am 29. und 30. Juni, am letzten 
Juni-Wochenende, verwandelt 
sich das Sportgelände hinter 
der Handewitter Wikinghalle 
in ein riesiges Fußball-Festival 
für die F- bis B-Jugend. Zwei 
Tage lang dreht sich beim FC 
Wiesharde alles um den Ball, 
den Teamgeist und unver-
gessliche Fußball-Momente. 
Ob auf 7er, 9er, 11er Feldern 
oder den spaßigen Funino-
Feldern für die Kleinsten – es 
kommt jede Mannschaft auf 
ihre Kosten.
Mit dabei sind bereits Teams 
aus Hamburg, Dänemark und 

natürlich aus der Umgebung. 
Berücksichtigt sind alle Lei-
stungsklassen, was ein Turnier 
auf hohem Niveau verspricht. 
Am Spielfeldrand sorgen eif-
rige Helfer mit Leckereien und 
jeder Menge Spaß für eine fan-
tastische Zeit. Möglicherweise 
gibt es auch Public Viewing 
von der Europameisterschaft.
Insgesamt sind 16 Turniere 
von der G- bis zur B-Jugend 
geplant. Das Turnier unter 
freiem Himmel hat eine große 
Tradition. Der FC Wiesharde 
veranstaltete es bis 2016, 
dann legte die Veranstaltung 

eine mehrjährige Pause ein, 
ehe sie vor zwölf Monaten ein 
Comeback erlebte. Der Spon-
sor der Neuauflage hatte be-

reits 2022 Tuchfühlung zum 
FC Wiesharde aufgenommen, 
als in Jarplund ein Turnier der 
E-Jugend stattfand. (ki) n

FC WIESHARDE Handewitt/Jarplund-Weding e.V.
1. Vorsitzender: Ronald Daas

2. Vorsitzender & Sportlicher Leiter: Patrick Arndt

2. 2. Vorsitzender und Jugendobmann: Thomas Mahler

Geschäftsstelle: E-Mail: geschäftststelle@fc-wiesharde.de · Internet: www.fc-wiesharde.de

Daten von allen Vereinsverantwortlichen (Seniorenobmann für männliche Abteilung, Obmann für weibliche Abteilung, 
Obmann für männlichen Jugendbereich, Schiedsrichterobmann, weitere Vorstandmitglieder, Fördervereinsvorstand) 
sowie von allen Trainern sind auf der neu gestaltenden Homepage www.fc-wiesharde.de ersichtlich.

        0461 903 110        www.thomsen-energie.de

Heizöl | Strom | Erdgas
Diesel | Schmierstoffe | AdBlue

PPrreeiisswweerrtt  ttaannkkeenn  uunndd  wwaasscchheenn  mmiitt  ddeerr  SSGG--TTaannkkkkaarrttee
...unsere Fan-tastische WIKING Kundenkarte.

ohne Grenzen
Gemeinsam

wiking-tank.de
0461 903 110

Es geht wieder rund beim Net Unity Cup

Trainer-Suche
G-Jugend Handewitt 1 Trainer*in
F-Jugend Handewitt 1 Trainer*in
F-Jugend Jarplund 1 Trainer*in
E-Jugend Jarplund 1 Trainer*in
D-Jugend Jarplund 2 Trainer*in
A-Jugend SG Wiesharde-Harrislee 2 Trainer*in
Die Jugend des FC Wiesharde steht aufgrund der tollen 
Leistungen und immer mehr Mannschaften in der Ju-
gend vor Herausforderungen. Ein Thema ist die Trainer-
Gewinnung.
Es sind keine Sportlizenzen notwendig, der Verein un-
terstützt gerne in der Weiterbildung (C-und B-Lizenz).
Zusätzlich gibt es eine Aufwandsentschädigung so-
wie eine Mailadresse des FC Wiesharde inklusive einer 
Office-365-Lizenz für Notebooks, Tablets und Smart-
phones.
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Europeada: Fußball als Platt-
form der nationalen Minderheiten

Das sportliche Ereignis die-
ses Sommers ist ganz klar die 
Fußball-Europameisterschaft. 
Es gibt aber auch einen kleinen 
Ableger: Bei der „Europeada“ 
spielen die Teams vieler Min-
derheiten ihren Titelträger aus. 
Dieses Turnier wird dieses Mal 
vom 30. Juni bis zum 6. Juli 
beiderseits der deutsch-dä-
nischen Grenze ausgetragen. 

Die „Europeada“ findet seit 
2008 zum fünften Mal statt. 
Die Regie für das Event mit 
mehr als 1000 Fußballerinnen 
und Fußballern befindet sich 
in einem Büro in der Flensbur-
ger Norderstraße. Dort sitzen 
Projektleiter Ruwen Möller und 
Koordinator Tim Frogier und 
kümmern sich um die Umset-
zung des Konzepts, hinter dem 

gleich vier Minderheiten ste-
hen. Die dänische Minderheit 
südlich, die deutsche Minder-
heit nördlich der Grenze, die 
Friesen sowie Roma und Sinti 
hatten sich gemeinsam bewor-
ben. Deshalb rollt der Fußball in 
Kürze auf 14 Feldern in Nord-
schleswig, Nordfriesland und 
Südschleswig. Es geht nicht 
nur um den Sport. „Der Fuß-

ball dient als Plattform, um auf 
Themen und Problematiken der 
Minderheiten aufmerksam zu 
machen“, erklärt Ruwen Möller.
Das kann Kai Hensen bestäti-
gen. Der Handewitter Physio-
therapeut war schon 2008 in 
Graubünden dabei war, ebenso 
2012 bei den Sorben in der 
Lausitz, 2016 in Südtirol und 
2022 bei den Slowenen in 
Kärnten. „Das waren allesamt 
schöne Erlebnisse“, erzählt er. 
„Man lernt auch die anderen 
Mannschaften kennen, und der 
Mittwoch ist ein Kultur-Tag, bei 
dem jedes Team etwas vor-
trägt.“
Kai Hensen war 26 Jahre als 
Physiotherapeut im Sport tä-
tig, die meisten davon bei den 
Handballern von DHK Flens-
borg. Und dort wurde er mal 
angesprochen, ob er nicht das 
Team „Sydslesvig“ betreuen 
könnte. Es gibt genug zu tun. 
Anfang Juni startete die Vorbe-
reitung. Während des Turniers 
sind die Spiele fast täglich, 
dann ziehen sich die Behand-
lungen bis in die Nacht. Eine 
Kollegin unterstützt. „Es ist 
nicht nur der Sport, sondern 
auch die politische Dimension, 
die die Europeada interessant 
macht“, erzählt Kai Hensen. 
„Nicht überall in Europa sind die 
autochthonen Minderheiten so 
anerkannt. In fast jedem Grenz-
gebiet gibt es Minderheiten, die 
ihre Sprache pflegen.“ (ki) n

Das Europeada-Organisationsteam: Projektleiter Ruwen Möller (Projektleiter) und Koordinator Tim Frogier

Kai Hensen in seiner Praxis
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Judo: Erfolgreiche 
Gürtel-Prüfung
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Glückliche Judoka nach erfolgreicher Gürtel-Prüfung

Am 28. April war es so weit: 
Zwölf junge Judoka stellten 
sich der Gürtelprüfung zur 
nächsthöheren Graduierung – 
japanisch „Kyu“. Die Aufregung 
der Teilnehmer und auch die 
der Eltern, die bei der Prüfung 
zusehen durften, war im ganzen 
Thorsaal deutlich zu spüren. 
Unter den prüfenden Blicken 
von Judo-Prüfer Jörg Timmann 
(2. Dan) zeigten die Sportler 
hervorragende Leistungen. Vom 
Angrüßen – japanisch „Moku-
so“ – über Judo-Grundtech-
niken und Fall-Schule bis hin zu 
Kämpfen im Stand- und Boden-
Randori wurde alles laut DJB-
Prüfungsordnung abgefragt.
Den Zuschauern und Eltern 
wurde anschaulich demons-
triert, was die Kinder im Trai-
ning bereits alles gelernt und 
fleißig geübt hatten. Unter den 
Zuschauern befand sich zur 
Talentsichtung diesmal sogar 
die bundesweit bekannte Kata-
Trainerin Sandra Büchler (5. 
Dan), die auch der Judo-Nati-
onalmannschaft für Kata ange-
hört. Sie war begeistert von den 
Leistungen und den sehr gut 
umgesetzten Judo-Techniken 
der Kinder und empfahl daher 
die Teilnahme an Turnieren. 
Jörg Timmann unterstrich dies 
mit den Worten: „Ich bin sehr 
stolz auf die Handewitter-Judo-
Kids und auch aufs Trainer-
Team vom Handewitter SV, 
das auf Grund der gezeigten 
Leistungen ganz offensichtlich 

einen sehr guten Job macht.“
Zum Ergebnis von fünf Mal ach-
ter Kyu (weiß-gelber Gürtel) und 
sieben Mal siebter Kyu (gelber 
Gürtel) gratuliert das Trainer-
Team mit Fridjof Struck, Lena 
Teichmann und Lavinia Gosau 
ganz herzlich.Die Empfehlung 
zur Teilnahme an Turnieren wird 
prompt umgesetzt. So geht es 
bereits am 22. Juni zur Bezirks-
meisterschaft nach Süderbra-
rup. Für alle Platzierten der U11 
und U13 wird es am
6. und 7. Juli mit der Judo-Lan-
des-Einzel-Meisterschaft wei-
tergehen, die in der Treenehalle 
in Tarp ausgetragen wird.
Von Trainerin Lavinia Gosau 
(1. Dan) traf ein sportlicher 
Gruß aus Ecuador ein. Auf dem 
Foto sind Lavinia mit ihrem 
Trainer-Kollegen Juan Marcos 
(Jiu-Jitsu) und ihren beiden 
Gastgeschwistern Santiago und 
Rebecca zu sehen. Mitte Juli 
kommt sie wieder zurück aus 
ihrem Auslandsjahr und freut 
sich schon wieder auf das Trai-
ning mit den Handewitter Judo-
Kids. 
Wenn Du zwischen sechs und 
14 Jahre alt bist, dann komme 
einfach mal zum Probetraining 
vorbei. Die Trainingszeiten sind 
immer samstags von 10.30 bis 
12 Uhr. In den Schulferien fin-
det kein Training statt. Trainiert 
wird im Thorsaal (hinter der 
großen Wikinghalle). Weitere 
Infos bei Fridjof Struck (0176-
13300067). (HGB) n

Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Fon 04608 608647

Trainingstherapeutische Rehabilitationsnachsorge
(T-RENA) der Deutschen Rentenversicherung nun auch bei 

uns! Informationen und Termine jederzeit in unserer Praxis!

Trainer Lavinia Juan Marcos mit Gastgeschwistern Santiago und Rebecca
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SPORT IM HANDEWITTER SV
HERZSPORT      
Tag Was Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter Telefon
Donnerstag Nachsorgegruppe  17:00-18:30 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587
Donnerstag Akutgruppe Neuzugänge mit Verordnung u. ärztl. Betr. 18:30-20:00 Kleine Halle Dietmar Rohn 04631-7587

GYMNASTIK      
Montag Body Workout  18:30-19:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Montag Bauch, Beine, Po  19:30-20:30 Thorsaal Sabrina Skibbe 0461-49246517
Dienstag      Kindertanzen 4 bis 6 Jahre (nur mit Anmeldung)    15:30-16:15       Thorsaal       Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag      Kindertanzen      7 bis 9 Jahre (nur mit Anmeldung)    16:30-17:30       Thorsaal       Sabrina Pose        sabrinapose1988@gmail.com
Dienstag Joy-Arobic 50plus  18:00-19:00 Kleine Halle Anke Kehl 04639-7511
Dienstag Fitness Intervall Training  18:30-19:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Dienstag Yoga (Anmeldung erforderlich)  19:45-20:45 Thorsaal Viktoria Hamburg
Mittwoch Joy-Arobic 50plus  09:00-10:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Callanetics  10:00-11:00 Thorsaal Anke Kehl 04639-7511
Mittwoch Sport für Jedermann Männer 18:00-19:30 Kleine Halle Axel Mademann 04608-365
Mittwoch Körpertraining für Männer  17:30-18:30 Thorsaal Monika Schulze 04608-1294
Donnerstag Körpertraining  08:30-09:30 Thorsaal Petra Mademann 04608-365
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  17:30-18:30 Thorsaal Margrit Johannsen 04608-971985
Donnerstag Flexi-Firness-Mix  18:30-19:30 Thorsaal Monika Schulze 04608-1294
Freitag Zumba-Kids 5 bis 8 Jahre 15:15-16:00 Thorsaal Violetta Morales Munoz 0176-38238398
Freitag Zumba-Kids ab 9 Jahre 16:00-16:45 Thorsaal Violetta Morales Munoz 0176-38238398
Freitag Zumba-Party Erwachsene 17:00-18:00 Thorsaal Violetta Morales Munoz 0176-38238398

TURNEN      
Montag Geräteturnen ab 5 J. Anfänger I 14:30-15:30 Wikinghalle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Montag Eltern-Kind-Turnen  16:30-17:30 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:00-16:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Eltern-Kind-Turnen ab ca. 1 Jahr 16:00-17:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Dienstag Turnen & Spielen ab 5 Jahre 17:00-18:00 Kleine Halle Margrit Johannsen  04608-971985
Mittwoch Turnen & Spielen ab 3 Jahre 15:30-16:30 Kleine Halle Katharina Kay  01590-1623412
Mittwoch Eltern-Kind-Turnen ab 1 Jahr 16:30-17:30 Kleine Halle Katharina Kay  01590-1623412
Donnerstag Geräteturnen I Fortgeschrittene I 15:00-16:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985
Donnerstag Geräteturnen II Fortgeschrittene II 15:30-17:00 Wikinghalle E. Wunderlich/M. Johannsen  04608-971985

SCHWIMMEN      
Mittwoch Seepferdchen - Silber ab 5 Jahren (nur n. Absprache) 13:00-16:00 Schwimmhalle Jarplund Margrit Johannsen 04608-971985

TENNIS      
Montag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Kai Wollesen 0163-4369631
Dienstag  Herren 18:00-20:00 Tennisplatz Kai Wollesen 0163-4369631
Mittwoch  Frauen 16:00-20:00 Tennisplatz Bärbel Kirschner  04608-972801
Freitag  Kinder 15:00-16:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464
Freitag  Jugend 16:00-17:00 Tennisplatz Thomas Martzok  0461-9092464

VOLLEYBALL      
Dienstag  Herren 19:45-22:00 Kleine Halle 
Freitag  Freizeitgruppe 17:30-19:00 Kleine Halle 
Freitag  Herren 19:15-20:45 Kleine Halle Dietmar Rohn  04631-7587

JUDO      
Samstag  ab 8 Jahren 13:00-14:30 Thorsaal Fridjof Struck 0461-14684656
Samstag  bis 7 Jahre 14:30-16:00 Thorsaal Fridjof Struck 0461-14684656

KARATE      
Montag   17:30-18:30 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096
Mittwoch   19:30-20:45 Thorsaal Markus Acktun 0461-6756096

BADMINTON      
Montag  Schüler m/w  Wikinghalle 1 Handewitter SV 04608-1333
Donnerstag  Schüler m/w  Wikinghalle 1 Handewitter SV 04608-1333

AG FAHRRADFAHREN / WANDERN      
Donnerstag  April – September: Radfahren 15:00 Tennisheim / Clubheim Klaus Sörensen 04608-6810

HANDBALL      
Tag Wer Uhrzeit Ort Übungsleiter E-Mail
Montag wJ D1 (2011 und 2012) 16:00–17:30 Uhr Wikinghalle I Tina Wegner Mini0507@web.de
Montag wJ D2 (2011 und 2012) 16:00–17:30 Uhr Wikinghalle I Kara Steffensen k-steffensen@gmx.de
Montag wJ C1 (2009 und 2010) 17:00–19:00 Uhr Wikinghalle I+II Jan-Niklas Richter richter.handballsport@gmail.com
Montag wJ B (2007 und 2008) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Montag wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de
Montag wJ A2 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I+II Eike Petersen juepe@t-online.de
Dienstag wJ G1 und G2 (2017, 2018 und jünger) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Bettina Korn bettina.korn.bk@gmail.com
Dienstag wJ E1 (2013) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Ida Kühl idakuehl1@gmail.com
Dienstag wJ E2 (2014) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Anna Peters peters-anna1@t-online.de
Dienstag wJ D1 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle I Tina Wegner Mini0507@web.de
Dienstag wJ D2 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle II Kara Steffensen k-steffensen@gmx.de
Dienstag wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de
Dienstag wJ B (2007 und 2008) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Dienstag Frauen 20:00–21:30 Uhr Wikinghalle I+II Thorsten Sperel handballfreundehandewitt@gmail.com
Mittwoch wJ F1 und F2 (2015 und 2016) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle II Sandra Woldt Sandrawoldt@online.de
Mittwoch wJ E1 (2013) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Ida Kühl idakuehl1@gmail.com
Mittwoch wJ E2 (2014) 15:30–17:00 Uhr Wikinghalle I Anna Peters peters-anna1@t-online.de
Mittwoch wJ C1 (2009 und 2010) 16:30–18:00 Uhr Schafflund Jan-Niklas Richter richter.handballsport@gmail.com
Mittwoch wJ B (2007 und 2008) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Mittwoch wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de
Mittwoch wJ A2 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Schafflund Eike Petersen juepe@t-online.de
Donnerstag wJ D1 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle I Tina Wegner Mini0507@web.de
Donnerstag wJ D2 (2011 und 2012) 17:00–18:30 Uhr Wikinghalle II Kara Steffensen k-steffensen@gmx.de
Donnerstag wJ C1 (2009 und 2010) 17:00–19:00 Uhr Wikinghalle I Jan-Niklas Richter richter.handballsport@gmail.com
Donnerstag Frauen 19:00–20:30 Uhr Wikinghalle I+II Thorsten Sperel handballfreundehandewitt@gmail.com
Freitag wJ B (2007 und 2008) 17:00–19:00 Uhr Wikinghalle I Svea Lundelius-Linde SveaLundelius@web.de
Freitag wJ A1 (2005 und 2006) 18:00–20:00 Uhr Wikinghalle I Peer Linde peerlinde@gmx.de

Die Trainingszeiten der Abteilungen Fußball (FC Wiesharde) und Handball (SG) finden Sie auf der Homepage www.handewitter-sv.de
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steenwerth
Heizung - Sanitär

Kaminöfen
Wartungsdienst

Feldstraße 6
24983 Handewitt

Tel. (04608) 90 330
Fax (04608) 90 33 22

Handewitter Sportverein
Sportzentrum, 24983 Handewitt · Telefon 04608/1333 · Telefax 04608/970385 · Internet: www.handewitter-sv.de

Öffnungszeiten Geschäftszimmer (Petra Tonat): Montag: 18.00 – 19.30 Uhr · Donnerstag: 09.30 – 11.00 Uhr

Bankverbindung Handewitter Sportverein e.V.: Nord-Ostsee Sparkasse, IBAN: DE67 2175 0000 0010 0004 91 – BIC: NOLADE21NOS
Raiffeisenbank eG Handewitt, IBAN: DE81 2156 5316 0000 1012 90 – BIC: GENODEF1HDW
Spendenkonto Handewitter Sportverein, Nord-Ostsee Sparkasse – IBAN: DE69 2175 0000 0010 0192 73 – BIC: NOLADE21NOS

Beiträge im HSV – monatlich: Kinder bis sechs Jahre: 11,50 Euro • Kinder bis 12 Jahre: 14,00 Euro • Jugendliche: 13,50 Euro • Erwachsene: 21,00 Euro
Familienbeitrag: 42,00 Euro (maximal drei Personen, jedes weitere Kind: plus 7,50 Euro) • Mindestbeitrag für Fördernde Mitglieder: 7,50 Euro

Zusatzbeiträge: Tennis (im Jahr) 24,00 bis 60,00 Euro • Coronarsport: Beitragsfrei nach Kostenübernahme durch die Krankenkasse oder 3,50 €/Monat
• Schwimmen (je Kind und Stunde): 4,00 Euro

Ehrenvorsitzender: Günter Ahlers, Westerstraße 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6101

VORSTAND:
1. Vorsitzender: Horst Fleischmann, Entenstieg 9, 24983 Handewitt, Tel. 04608/478

Stellvertretender Vorsitzender: Wolfgang Hennig, Westerheide 10, 24983 Handewitt, Telefon 04608/6811

Schatzmeister: Ronald Daas, Küsterlücke 44, 24983 Handewitt, Tel. 04608/972424

ERWEITERTER VORSTAND:
Sportwart: Jürgen Koglin, Alter Pferdemarkt 16, 24983 Handewitt, Tel. 04608/6321
Jugendwart: Sven Andresen, Küsterlücke, 24983 Handewitt, Tel. 04608/7100

ABTEILUNGSLEITER:
AG Fahrradfahren/Wandern: Klaus Sörensen (Tel. 04608/6810) 
Fussball – Abteilungsleiter: Ronald Daas (Tel. 04608/972424)
Gymnastik – Abteilungsleiterin: Petra Mademann (Tel. 04608/365)
Handball – Abteilungsleiter: Jürgen Koglin (Tel. 04608/6321)
Judo – Abteilungsleiter: Fridjof Struck (Tel. 0461/14684656)
Karate – Abteilungsleiter: Markus Acktun (Tel. 0461/6756096)
Rehasport – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)
Tennis – Abteilungsleiter: Thomas Martzok (Tel. 0461/9092464)
Turnen/Schwimmen – Abteilungsleiterin: Margrit Johannsen (Tel. 04608/971985)
Volleyball – Abteilungsleiter: Dietmar Rohn (Tel. 04631/7587)

Sport

Über 35 Jahre Erfahrung in der griechischen Gastronomie!
Für Ihre Familien & Festlichkeiten • Wintergarten bis zu 35 Personen

Montag - Sonntag 17.00 - 22.30 Uhr
Wir wünschen einen schönen Sommer!

Rai�eisenstraße 35/B 199 · 24983 Handewitt
Telefon 0 46 08 / 60 888 22 · www.taverne-adanus.de
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Handball: Titel Nummer 16 
der SG Flensburg-Handewitt

Man kann auch einem späten 
Sonntagabend eine Party star-
ten. Zumindest dann, wenn 
die SG Flensburg-Handewitt 
nach fünfjähriger Durststrecke 

wieder einen großen Handball-
Triumph feiert. Die Trophäe der 
European League ist die Num-
mer 16 in der seit 1997 allmäh-
lich wachsenden Titelsamm-

lung. Zudem gibt es keinen 
Verein, der fünf unterschied-
liche Europapokale in seiner 
Vitrine stehen hat.
Es war ein wahrer Feier-Ma-

rathon. Das Spielfeld, die Um-
kleidekabine und der Mann-
schaftsbus hatten bereits das 
Ambiente für die Sause gebil-
det, als der Bus gegen 23.45 
Uhr endlich an der Campushal-
le aufkreuzte. Rund 800 Men-
schen hatten ausgeharrt, emp-
fingen ihre Handball-Helden mit 
Gesängen, einem Spruchband 
(„Nur gemeinsam“) und vielen 
Foto-Wünschen. Vor allem Ke-
vin Möller stellte sich immer 
wieder mit Fans vor die Han-
dy-Kameras. Der Torwart, der 
2018 als deutscher Meister für 
drei Spielzeiten nach Barcelona 
gegangen und 2021 zurückge-
kehrt war, wirkte unglaublich 
erleichtert. „Diese Saison hatte 
Höhen und Tiefen“, sagte er. 
„Aber jetzt haben wir endlich 
einen Titel, und wir wollen den 
Abend nur noch genießen.“
Dieser Abend, der inzwischen 
zur Nacht geworden war, er-
lebte eine Party im eigentlich zu 
engen Foyer der Campushalle. 
Die Spieler posierten mit dem 
Mitbringsel aus Hamburg auf 
dem Treppenbalkon des Lo-
genbereichs. Kevin Möller, am 
Wochenende einer der Match-

Rote Straße | Ecke Friesische Straße 1 
Fon: 0461 2 36 24  
www.optikdurchblick.de

Fischer Baumpflege,  
Garten- und Landschaftsbau 
Alter Kirchenweg 79A, Handewitt  
+49 04608 / 973334 
info@fischer-baumpflege.de 
www.fischer-baumpflege.de

• BAUMARBEITEN

• GARTEN- UND LANDSCHAFTSBAU

• LOHN- UND KOMMUNALARBEITEN

Jim Gottfridsson: die Freude über den Europapokal. Fotos: Ki

Kevin Möller: 
Pils und Pott
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winner, trat vorerst weniger in 
Erscheinung. Dafür erwies sich 
Linksaußen Emil Jakobsen, als 
bester Torschütze der Endrunde 
zum „MVP“ gekürt, als echtes 
Feierbiest. Rückraumakteur 
Lasse Möller wie auch der 
scheidende Co-Trainer Mark 
Bult wurden mit umgedichteten 
Party-Hits besonders gehuldigt. 
Und Teitur Einarsson, der sonst 
so coole Isländer, improvisierte 
aus einem Fan-Schal einen Pi-
raten-Look und war außer Rand 
und Band. Mit dem Titelgewinn 
hatte sich ausgerechnet für 
seinen zukünftigen Klub VfL 
Gummersbach, dem Bundesli-
ga-Sechsten, das Tor zur näch-
sten European League geöff-
net. Jetzt ging es aber nur mit 
seinem aktuellen Verein „Völlig 
losgelöst“ durch die Nacht.
In diesem fröhlichen Gewusel 
war keine Zeit für Bilanzen und 
Analysen. Die hatte man am 
Schauplatz des Erfolges – zu-
mindest in aller Kürze – gezo-
gen. Beeindruckend war es, wie 
die Flensburger in den beiden 
Tagen von Hamburg dem Event 
ihren Stempel aufdrückten. 38 
Treffer gegen Dinamo Bukarest, 
36 Tore gegen Titelverteidiger 
Füchse Berlin – die Offensive 
war stets im Fluss und erreichte 
eine hohe Effizienz. Zumindest 
im Finale war die Defensive 
aber noch wichtiger und im-
mer wieder Ausgangspunkt für 
empfindliche Gegenstöße. „Die 
Abwehr mit Johannes Golla und 
Lukas Jörgensen arbeitete fast 
perfekt“, lobte Emil Jakobsen. 
„Mathias Gidsel und Nils Licht-
lein bekamen immer wieder 
Kontakt und ließen viel Kraft.“ 
Die favorisierten Berliner mit 
ihrem auserwählten, aber auch 
recht schlanken Kader erwie-
sen sich am zweiten Tag einer 
solchen Endrunde als schlag-
bar. „Wir wussten um unsere 
Qualitäten, entscheidend war 
es aber, dass die Physis für 120 
Minuten reichte“, brachte es 
SG-Trainer Nicolej Krickau auf 
den Punkt.
Die Fans beider Mannschaften 
saßen in einem langen Bogen 
dicht zusammen, die Flensbur-
ger waren aber in der Überzahl 
und trugen mehrheitlich rote 

T-Shirts. Zwei rote Karten, die 
jeweils nach einem Video-Be-
weis verhängt wurden, waren 
die Farbtupfer auf dem Spiel-
feld. Kurz nach der Pause er-
wischte es Füchse-Kreisläufer 
Mijajlo Marsenic, was die De-
ckung der Berliner doch ge-
hörig durcheinanderwirbelte. 
Fünf Minuten später war auch 
für SG-Angriffsmotor Jim Gott-
fridsson die Partie vorzeitig be-
endet. Doch im Rückraum war 
die SG so breit aufgestellt, dass 
sich dieser Ausfall kompensie-
ren ließ. Vor allem Lasse Möller 
übernahm die Initiative. „Wir 
waren nicht nur das Wochenen-
de, sondern die gesamte Woche 
der Vorbereitung unglaublich 
fokussiert“, meinte Kapitän Jo-
hannes Golla.
Vielleicht half auch ein promi-
nentes Orakel. Vor dem Final 
Four um den DHB-Pokal hatte 
Bundestrainer Alfred Gislason 
auf die SG getippt. Die schied 

da aber nach einer enttäu-
schenden Leistung bereits im 
Halbfinale aus. Dieses Mal hat-
te der Auswahlcoach im Vor-
feld eine Prognose verweigert. 
Alfred Gislason war aber an-
wesend und sprach von einer 
„schönen Kulisse in Hamburg“. 
Man konnte aber den Eindruck 
gewinnen, dass sich außerhalb 
der deutschen Handball-Blase 
niemand wirklich für das Tur-
nier interessierte. Die Arena 
war zu etwa drei Vierteln gefüllt. 
„Als wir 2010 das erste Mal mit 
dem Final Four der Champions 
League in Köln waren, mussten 
wir doch sehr kämpfen, die Zu-
schauer in die Halle zu bekom-
men“, erinnerte EHF-Präsident 
Michael Wiederer und bestä-
tigte Gespräche mit der Stadt 
Hamburg und den Arena-Be-
treibern über eine langfristige 
Ausrichtung an der Elbe. „Wenn 
man eine Veranstaltung entwi-
ckeln will, braucht man einen 

festen Standort“, betonte Mi-
chael Wiederer.
Dann gehört die SG als Titel-
verteidiger wieder zum Favo-
ritenkreis. Jetzt rettete sie mit 
dem Europapokal die Saison, 
die sonst als eine titellose 
in die Annalen eingegangen 
wäre. Eine kleine Panne ließ 
tief blicken. Bereits bevor bei 
der Siegerehrung die Trophäe 
den Besitzer gewechselt hat-
te, köpften die Spieler eilig 
die Sektflaschen. Sie waren 
offenbar sehr durstig. Und sie 
sind hungrig nach sportlichem 
Erfolg. „Wenn man einen Titel 
gewonnen hat, will man ihn das 
nächste Mal unbedingt bestäti-
gen“, meinte Kreisläufer Lukas 
Jörgensen. Und Trainer Nicolej 
Krickau erklärte gar: „Der erste 
Titel ist für eine neuzusammen-
gestellte Mannschaft immer der 
wichtigste. Ich bin mir sicher, es 
war nur der erste Titel, weitere 
werden folgen.“ (ki) n

Co-Trainer und Chefcoach: 
Mark Bult und Nicolej Krickau
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Handball: Weibliche B-Jugend 
deutscher Vize-Meister

Auf diese Leistung können die 
Mädels des Handewitter SV 
stolz sein. Sie wurden deut-
sche Vize-Meisterinnen im B-
Jugend-Jahrgang. Geschlagen 
nur vom Gastgeber des Final 
Four, dem HC Leipzig. Und über 
weite Strecken sah es sogar 
nach mehr aus. Die HSV-Hand-
ballerinnen führten im Endspiel 

zeitweise mit vier Toren und 
lagen auch zehn Minuten vor 
Schluss noch gleichauf. Der 
mitgereiste HSV-Anhang und 
die zu Hause am Bildschirm 
Mitzitternden träumten schon 
vom ganzen großen Coup. Am 
Ende gewann Leipzig aber mit 
22:19.
Zunächst flossen ein paar Trä-

nen, dann überwog der Stolz. 
„Wir haben Leipzig 40 Minu-
ten lang Paroli geboten und 
konnten mit Ida Kühl die beste 
Abwehrspielerin und mit Marla 
Dick die beste Torhüterin stel-
len“, bilanzierte Trainer Svea 
Lundelius-Linde. Dennoch 
machte die Frage die Runde: 
Was wäre wohl geschehen, 
wenn der Handewitter SV das 
Turnier ausgerichtet hätte? 
Darum hatten sich die Nord-
lichter bemüht. Die Bewerbung 
erhielt aber keinen Zuschlag, 
weil die Wikinghalle schon im 
letzten Jahr der Schauplatz für 
das Final Four gewesen war. 
Stattdessen musste eine lange 
Reise nach Sachsen gemeistert 
werden. Die Gemeinde half mit 
einem großzügigen Zuschuss. 
„Wir fördern gerne die Jugend“, 
erklärte Marx Plagemann, der 
Vorsitzende des Schul- und 
Sportausschusses. „Und diese 
tolle Mannschaft trägt den Na-
men Handewitt nach draußen.“
Im Achtelfinale nach Dort-

mund, in dem die favorisierten 
Borussinnen zwei Mal knapp 
den Kürzeren zogen. Im Vier-
telfinale glückte vor 323 Fans 
ein 25:22-Erfolg über den 
Thüringer HC. Die Linkshände-
rinnen Lone Tolksdorf und Fine 
Petersen trumpften mit zusam-
men 18 Toren auf. „Wenn man 
sieht, was in den letzten Wo-
chen alles im Handball passiert 
ist, spreche ich von keinem 
Vorsprung“, hob Svea Lundeli-
us-Linde den mahnenden Zei-
gefinger. „Es geht wieder bei 
0:0 los.“
Beim Rückspiel in Erfurt ga-
ben die Gäste aus dem hohen 
Norden ihre Führung nie ab, es 
blieb aber lange eng. „Der THC 
stellte uns immer wieder vor 
neue Herausforderungen, und 
wir mussten immer wieder ge-
gensteuern“, beobachtete Svea 
Lundelius-Linde. „Wir konnten 
aber mit dem Druck umgehen, 
wir hatten ja auch schon ge-
gen Dortmund zwei sehr enge 
Spiele.“ Bis zum 17:18 war es 
knapp, dann glückte ein ent-
scheidender 3:0-Lauf. Beim 
Final Four gelang zunächst ein 
Sieg gegen den TV Nellingen, 
dann schnappte sich der HC 
Leipzig den Titel. (ki) n

Beste Torhüterin: Marla Dick

Elf Tore gegen
Thüringen:
Lone Tolksdorf

Ida Kühl: schwer zu stoppen
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Handball: HSV-Tränen 
statt Endrunden-Traum

Die Euphorie war riesig bei der 
A-Jugend des Handewitter SV. 
Das Viertelfinal-Hinspiel hatten 

die Mädels beim Frankfurter HC 
mit 32:29 gewonnen, mit einem 
Bein hatten sie bereits das Tor 

zur Endrunde der besten vier 
Handball-Teams ihrer Alters-
klasse in Deutschland durch-
schritten. Doch am Ende fehlte 
ein Tor zum Final-Four-Traum.
Was bleibt, war die Werbung 
für den Handballsport. „Macht 
die Halle voll!“, lautete das 
Motto. Der Eintritt betrug nur 

einen Euro. 872 Zuschauer ver-
sammelten sich zur Mittagszeit 
in der Handewitter Wikinghal-
le. Sogar ein Team vom NDR-
Fernsehen erschien und drehte 
einen Beitrag über die tolle Ar-
beit der Handewitter Handball-
Abteilung. Die Kameras fingen 
allerdings einen Fehlstart der 
Gastgeberinnen ein. Schnell 
hieß es 2:5, zur Pause 13:15. 
„Wir hatten nicht die Klasse und 
Souveränität, die es braucht“, 
bilanzierte HSV-Trainer Peer 
Linde später. „Da waren mir viel 
zu viele leichte Fehler im Pass-
spiel und im Nachvornelaufen.“
Ein entschärfter Gegenstoß von 
Torhüterin Ina Petersen-Krüger, 
eine Auszeit und eine kurze De-
ckung konnten den Trend nicht 
ändern: Es war eine Berg- und 
Talfahrt – und immer häufiger 
lag der Gast aus Brandenburg 
in der Gesamtrechnung vorn. 
Beim 26:29 durch Johanna 
Rotermund stand die Halle 
Kopf, denn nach der Auswärts-
Tore-Regelung hatte nun der 
„kleine HSV“ wieder die Nase 

Lesen Sie weiter auf Seite 100

www.ostangler.de

Toller Empfang für die A-Jugend. Fotos: Ki

Balanceakt: 
Kim-Angelina Lang gegen 

den Frankfurter HC
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hauchdünn vorn. Doch der 
Frankfurter HC hatte einen letz-
ten Angriff, während die Zeit-
nahme ein Chaos verursachte. 
Letztendlich flog der Ball ins 
Netz, das Spiel war aus, und 
alle Handewitter Träume waren 
geplatzt.
Es flossen Tränen. „Am Ende 
waren es nur ein Tor und die 
einzige Niederlage in der 
ganzen Saison, die zur End-
runde fehlten“, meinte Peer 
Linde. „Wir werden einen neu-

en Anlauf nehmen, um etwas 
ganz Großes zu schaffen.“ 
Das dann ohne den Jahrgang 
2005. Kim-Angelina Lang, Mia 
Sachse, Liah Wiederhöft, Mia 
Wegner, Pia Orzol und Johanna 
Somann wurden verabschie-
det. Sie haben neue Ziele in 
Leipzig, in Dänemark oder be-
geben sich auf eine Weltreise. 
Interessant: Die Mädels vom 
Frankfurter HC feierten wenige 
Wochen später die deutsche 
Meisterschaft. (ki) n

Berg- und Talfahrt der Emotionen
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Handball: Klassenerhalt 
für das Junior-Team

Sport

Kangoo Sports Flensburg

by Beate

Hey, schon probiert?

Kangoo Jumps Fitness

…jetzt auch hier in Flensburg!

� Body Shaper
� erhöhter Kalorien-
 verbrauch
� gelenkschonend

Unverbindliches Probe-
training inkl. Leihboots.

0176-57661937
Kangoo Sports Flensburg

Ich freu mich auf Dich!
Viele Grüße, Beate

Official Instructor

Im Frühling fallen die Würfel. 
Auch im Nachwuchsbereich der 
SG Flensburg-Handewitt stan-
den viele Entscheidungen an. 
So feierte das Junior-Team in 
der Männer-Oberliga den Klas-
senerhalt. Beim letzten Wurf 

knallte der Ball an den Pfosten. 
Dann konnte gefeiert werden. 
Das hauchdünne 29:28 gegen 
die HSG Schülp-Westerrönfeld 
brachte die dafür noch nötigen 
Punkte.
Es herrschte Freude und Er-

leichterung, bereits drei Partien 
vor dem Saisonfinale Klarheit 
zu haben und eine so zittri-
ge Angelegenheit wie in der 
letzten Spielzeit vermieden zu 
haben. Eine Glanztat war der 
knappe Sieg aber gewiss nicht 

gewesen. „Das Positive waren 
die Moral, die die Mannschaft 
zeigte, und wie sich nach einer 
solchen ersten Halbzeit zurück-
gekommen ist“, meinte Trainer 
Magnus Frisk.
Der Start seiner Truppe war 
nämlich der blanke Horror. 
Nach sieben Minuten hieß es 
bereits 0:7. Der Gegner aus 
dem Rendsburger Raum und 
sein Fan-Club hatten die aku-
stische Dominanz übernom-
men. Mats Schlott sorgte mit 
zwei Toren für erste kleine 
Erfolgserlebnisse. Angriffe mit 
sieben Feldspielern sollten den 
Elan der Gastgeber wecken. 
Marcel Schmidt erzielte mit 
dem Pausensignal das 13:17.
In der Kabine gab es eine deut-
liche Ansprache. „Das Ergebnis 
vergessen, einfach Handball 
spielen“, gab Magnus Frisk 
seinen Jungs mit auf den Weg. 
Zudem agierte die Abwehr 
nun in einer 5:1-Formation. 
Die Schülper verloren den be-
rühmten Faden. Arv Kinsky traf 
vom rechten Flügel zum 22:21 
– die erste Führung für das Ju-
nior-Team nach 45 Minuten. Es 
wurde dramatisch. Mats Schlott 
traf 90 Sekunden vor Schluss 
zum 29:28, kassierte aber beim 
Zurücklaufen eine Zeitstrafe. 
Die Gäste konnten die Über-
zahl nicht nutzen, sondern fa-
brizierten einen Fehlpass und 
dann den letzten Pfostentreffer. 
Der Rest war Jubel des Junior-
Teams. (ki) n

Mats Schlott. Fotos: Ki

Trainer Magnus Frisk
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Die Kolumne: 
Der Pokal
Wann, warum und wer be-
kommt einen Pokal? Ich durch-
forste meine Begabungen 
und komme zu dem Ergebnis, 
nichts Besonderes vorweisen 
zu können. Ich rase nicht mit 
zwei Brettern unter den Fü-
ßen mit 160 km/h einen ver-
eisten Berghang herunter, ich 
schwimme nicht Kilometer 
durch das offene Meer, ich tan-
ze nicht mit halsbrecherischen 
Sprüngen über das Parkett, und 
singen kann ich auch nicht.
Da wo ich mich außerordentlich 
anstrengen musste, nämlich 
bei der Geburt eines Kindes, 
gibt es keinen Pokal. Dabei war 
ich Tag und Nacht neun Monate 
lang damit beschäftigt, Hände 
und Füßchen, Herz, Nieren und 
sonstige wichtige Innereien, 
ein Netzwerk von Adern, Ner-
ven und alle fünf Sinne in mir 
zu einem Menschen werden 
zu lassen. Dann kommt der 
Moment, wo die oder der Er-
schaffene am Leben außerhalb 
der beschützenden Hülle eines 
Bauches teilnehmen will. Eine 
schmerzhafte und atemberau-
bende Anstrengung, die durch-
gestanden werden muss, be-
gleitet von aufgeregten Zurufen 

der Geburtshelfer: „Weiter, wei-
ter, pressen, pressen, nochmal, 
nochmal, nochmal auf geht’s, 
gleich ist es geschafft“. Die Luft 
bleibt weg, im Bauch lodert wü-
tend ein Feuer. Ein Mensch wird 
geboren. 
Daran werde ich immer erinnert, 
wenn ich Skiläufer mit einem 
Gewehr auf dem Rücken einen 
Berg hoch asten sehe, die dann 
mit zittrigen Händen fünfmal 
auf eine 50 Meter entfernte und 
fünf Zentimeter große Scheibe 
schießen müssen. Trifft man 
nicht, muss man eine Straf-
runde laufen. Das kostet Zeit, 
und der Pokal entschwindet 
möglicherweise in weite Ferne. 
Anschließend hecheln sie wei-
ter bergauf, immer die Verfolger 
im Nacken, die auch den Pokal 
haben wollen, begleitet von den 
hektischen Zurufen der Trainer: 
„Weiter, weiter, weiter, pressen, 
pressen, nur noch eine Zehntel 
Sekunde, gleich hast du es ge-
schafft, auf geht’s.“ 
Ist die Ziellinie erreicht, ringen 
sie minutenlang um Luft und in 
den Beinmuskeln lodert wütend 
das Feuer. Ein Pokal wird ge-
boren. Dieser Herausforderung 
stellen sich Männer und Frauen 

freiwillig und wenn einen nicht 
ein Wimpernschlag – sprich 
eine Zehntelsekunde – vom 
anderen trennt, kann man den 
Pokal in den Händen halten und 
ihn auf dem „Treppchen“ gen 
Himmel recken, bei der Natio-
nalhymne das eine oder andere 
Tränchen verdrücken, ihn her-
zen, küssen, um ihn zuhause in 
eine gläserne Vitrine zu stellen, 
wo er für immer verbleibt und 
hin und wieder mal abgestaubt 
wird.
Eine Frau hingegen kann einen 
Menschen in sich entstehen 
lassen und sorgt dafür, dass 

es mit der Menschheit nicht 
zu Ende geht. Ihr heldenhaftes 
Tun wird nicht bewundert und 
beklatscht. Da wird kein Lob-
gesang angestimmt und kein 
Pokal vergeben. Wo käme man 
auch hin, wenn eine Leistung, 
die so einfach zu erbringen 
ist, auch noch belohnt würde. 
„Wenn man es nicht selbst tut, 
ist es nicht wohlgetan“, denke 
ich mir, genehmige mir ein 
Gläschen Rotwein, erkläre mich 
zur Heldin und kaufe mir mor-
gen einen Blumenstrauß.  
Angela Dumrath
(Mail bandari@hotmail.de) n
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Wir machen‘s möglich! www.team.de
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Ann-Kathrin Bendixen: 
Bis ins Halbfinale von „Let´s Dance“

Statt im Zelt oder im Van über-
nachtete Ann-Kathrin Bendixen 
drei Monate lang in einem Köl-
ner Hotel. Statt Schutzkleidung 
und Biker-Boots trug sie Kleider 
und Tanzschuhe. Und statt Rei-
seberichten und Fotos aus aller 
Welt postete die 24-Jährige auf 
ihren Social-Media-Kanälen 
Aufnahmen von ihrem Training 
und ihren Auftritten. Viele der 
insgesamt 1,3 Millionen Follo-

wer wünschten ihr Glück beim 
RTL-Klassiker „Let´s Dance“. 
Und das hatte sie gewiss bei 
der Vergabe der Tanzpartner. 
Denn Profi Valentin Lusin hat-
te sich ihrer angenommen. Er 
hatte im letzten Jahr Anna Er-
makova zum Sieg geführt. Und 
auch für Ann-Kathrin Bendixen 
ging es weit. Erst in Folge elf, 
dem Halbfinale, war Endstation.
Die letzten drei Runden waren 

wie eine Zugabe. Denn eigent-
lich war für Ann-Kathrin Ben-
dixen schon nach Show acht 
Schluss gewesen. Doch dann 
musste Comedian Tony Bauer 
aus gesundheitlichen Grün-
den passen – und das „Biker-
Girl“ durfte 24 Stunden vor der 
nächsten Sendung zurück an 
den Rhein jetten. Sie war dann 
zwar zwei Mal Letzte in der 
Tanzwertung, schaffte es aber 
jeweils mit starker Fan-Basis in 
die nächste Runde. Dabei wa-
ren durchaus tänzerische Fort-
schritte zu erkennen. „Sie ist 

superfleißig“, erzählte ihr Men-
tor Valentin Lusin. „Ich spüre, 
dass sie den letzten Schritt ins 
Finale gehen will.“ Das Nord-
licht lächelte: „Unglaublich, 
dass ich nach so vielen Wochen 
noch immer dabei bin.“
Moderatorin Victoria Swarovski 
scherzte am Anfang der elf-
ten Show von „Let`s Dance“, 
dass Ann-Kathrin Bendixen 
auf ihrem Motorrad sicherlich 
„Finale“ ins Navi eingegeben 
habe. Immerhin betrat sie als 
erste das Parkett. In einem 
neongelb-schwarzen Outfit in-
terpretierte sie zu einem Disco-
Kracher der 70er Jahre („Santa 
Esmeralda“) einen Paso Doble. 
Zwischendurch entriss Valentin 
Lusin seiner Laien-Partnerin 
das schwarze Kleid. Ann Ka-
thrin-Bendixen tanzte im Eintei-
ler weiter. Ein rasanter Auftritt, 
an dessen Ende sie kopfüber 
in die Digitale gebracht wurde. 
Durchaus spektakulär. „Deine 
Blicke und deine Präsenz ha-
ben mir gefallen“, lobte Jurorin 
Motsi Mabuse. Joachim Llambi 
urteilte in seiner 200. Sendung 
nicht ganz so euphorisch: „Zu 
75 Prozent richtig getanzt, aber 
manchmal zu sehr auf den Bo-
den gestampft.“ Es gab immer-
hin 20 Jury-Punkte.
Rund eine Stunde später folgte 
der zweite Tanz des Abends: 
ein langsamer Walzer zu ei-
ner Phil-Collins-Ballade. „Ich 
möchte keinen einzigen Fuß-
fehler sehen“, schwor Valentin 
Lusin seine Partnerin ein. Zwar 
verhüllten manchmal Nebel-

Lesen Sie weiter auf Seite 104

Ann-Kathrin Bendixen und Valentin Lusin. 
Fotos: RTL/Stefan Gregorowius
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Handewitt: Wiesharder Markt 7
Telefon 0 46 08 / 97 00 25 · Telefax 97 00 26

Ö�nungszeiten: Mo-Fr 9-18 Uhr · Sa. 9-13 Uhr
E-Mail: info@seegert-optik.de · www.seegert-optik.de

Neue Fassungen sind eingetroffen!

Steuer-, Wirtschafts- und Unternehmensberatung

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · Telefax +49 4608 9022-44

info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de

Dipl.-Finanzwirt (FH)

Joachim Otto

Steuerberater

Ronald Daas

Steuerberater

Dipl.-Betriebswirtin (FH)

Bettina Wunderlich

Steuerberaterin

Dipl.-Betriebswirt (FH)

Olaf Wunderlich

Steuerberater

15 · 24983 Handewitt

90 22-44

„Wir identifizieren uns
mit Ihrem Unternehmen“ Immer auf dem 

neuesten Stand!

Stellen Sie sich uns –
wir stellen uns auf Sie ein!

Steuerberatung

Wirtschaftsberatung

Unternehmensberatung

Jahresabschlussarbeiten

Steuererklärungen

Rechnungswesen

Personalwirtschaft

Nachfolgeberatung

Sanierungsberatung

Joachim Otto  · Olaf Wunderlich  · Bettina Wunderlich  · Ronald DaasJJJoaoa hchchiimim OOOttttoo · OOOllalafff WWuWu dndndererlilili hchch  · BBeBettttttiininaa WWuWu dndndererlilili hchch  · RRoRonanaldldld DDDaaaass

Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt
Telefon +49 4608 9022-0 · www.ok-steuerberatung.de

Steuerberater · Dipl.-Finanzwirt (FH)
Achim Otto

Steuerberater
Ronald Daas

Steuerberaterin · Dipl.-Betriebswirtin (FH)
Bettina Wunderlich

Steuerberater · Dipl.-Betriebswirt (FH)
Olaf Wunderlich

Steuerberater
Lars Sommerfeld

Fachberater für Unternehmensnachfolge (DStV e.V.)

Steuerberater · B.A. Betriebswirtschaft
Tobias Otto

schwaden die Schritte, aber 
das Tanzpaar bewegte sich 
wirklich sehr anmutig über 
das Parkett. Die Jury staunte. 
Motsi Mabuse sprach gar von 
einem „Magic Moment“. 23 
Zähler – persönlicher Rekord. 
„Das bedeutet mir sehr viel“, 
strahlte Ann-Kathrin Bendixen. 
„Sonst höre ich jede Woche, 
dass es nicht reicht.“ Für die 
letzte Wertung des Tages hatten 
sich die Macher von RTL etwas 
Besonderes einfallen lassen: Es 
musste improvisiert werden. 
Eine rote Loskugel zauberte 
zwei Tänze hervor. „Hoffentlich 
nichts Lateinamerikanisches“, 
lachte Ann-Katrin Bendixen 
noch, dann waren es Rumba 
und Tango. 90 Sekunden blie-
ben, um in ein anderes Kostüm 
zu schlüpfen, und 30 weitere 
Sekunden, um sich mit Valentin 
Lusin abzustimmen. Immerhin 
hatten die beiden erst die Wo-

che zuvor eine Rumba getanzt 
und in Show vier auch schon 
einen Tango. Moderator Daniel 
Hartwich schmunzelte: „Am be-
sten tanzt sie, wenn sie nur we-
nig Zeit zur Vorbereitung hat.“ 
Und in der Tat: Es gab nochmals 
23 Punkte. Doch die drei ande-
ren Kandidaten schöpften rei-
henweise Zehner-Benotungen 
ab, sodass Ann-Kathrin Ben-
dixen in der Gesamtrechnung 
die allgemein erwartete Vierte 
war. Top-Favorit Gabriel Kelly 
und Choreograph Detlev Soost 
rauschten ins Finale. Die Hoff-
nung bestand, die Sportrepor-
terin Jana Wosnitza mit dem 
Zuschauer-Votum zu überflü-
geln. Doch dieses Mal klappte 
es nicht. Ann-Kathrin Bendixen 
hingegen kann zurück zu ihrem 
Freund auf die Lofoten fliegen 
und bald wieder als „Affe auf 
Bike“ den nächsten Road-Trip 
angehen. (ki) n
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Betreuung: Flüchtlingsthematik 
weiter aktuell
Auch wenn in den Medien 

Themen um Geflüchtete ge-

rade nicht besonders präsent 

sind, so geht der Alltag mit 

den Neuplatzierungen und der 

Betreuung der Geflüchteten in 

Handewitt weiter. Gut 300 ge-

flüchtete Personen sind in Han-

dewitt untergebracht – rund die 

Hälfte davon aus der Ukraine, 

gefolgt von Syrien und Irak. Die 

dezentrale Unterbringung der 

Geflüchteten in allen Ortsteilen 

Handewitts hat viele Vorteile, 

erschwert aber natürlich die 

persönliche Betreuung vor Ort. 

Ali Mouhammed, Mitarbeiter 

der Gemeindeverwaltung für 

Flüchtlingsfragen, freut sich 

daher über Ehrenamtliche, die 

in enger Zusammenarbeit mit 

der Gemeinde die Geflüchte-

ten punktuell bei Themen wie 

Wohnungs- oder Berufssuche 

unterstützen. Wenn auch Sie 

geflüchteten Personen bei dem 

Start in der Gemeinde unter-

stützen möchten, melden Sie 

sich bei der Ehrenamtsküm-

mererin Lisa Thomsen, die die 

Freiwilligen auch während des 

ehrenamtlichen Engagements 

unterstützen und begleiten 

wird. (HGB) n

Lisa Thomsen: 
E-Mail: engagiert@gemeinde-

handewitt.de

Mobil: 0176/40763865

(erreichbar werktags 8-12 Uhr) 

ERSCHEINUNGSTERMIN
Die nächste Ausgabe erscheint:
am 03.08.2024
(Redaktions-Schluss:
16.07.2024)
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Gemeindeverwaltung Handewitt · Hauptstraße 9
Öffnungszeiten: Mo. - Fr. von 8.30 Uhr bis 12.00 Uhr 
Do. zusätzlich von 14.30 Uhr bis 18.00 Uhr
Gemeinde Handewitt...............................................................04608/9040-0
Zentrale und Vorzimmer Bürgermeister: Silke Heikebrügge .....04608/9040-0
Bürgermeister Thomas Rasmussen .......................................04608/9040-13
Hauptamt: Helge Höger .........................................................04608/9040-28
Personalamt/Standesamt: Christine Plett ...............................04608/9040-24
Liegenschaften: Nils Lucassen ..........................................     04608/9040-25
Liegenschaften: Mirko Jaeck ............................................     04608/9040-40
IT-Organisation: Patric Hehne ................................................04608/9040-29
Bildung und Soziales: Monika Thomsen ................................04608/9040-22
Bildung und Soziales: Sabine Radtke ....................................04608/9040-34
Bildung und Soziales: Karola Kitzelmann-Waterkamp ............04608/9040-39
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Pantel .......................................04608/9040-32
Bau-Planung-Ordnung: Wolfgang Sommer ............................04608/9040-33
Bau-Planung-Ordnung: Maria Thordsen ................................04608/9040-26
Bau-Planung-Ordnung: Jörg Lorenzen ..................................04608/9040-17
Bau-Planung-Ordnung: Ute Runge ........................................04608/9040-35
Bau-Planung-Ordnung: Christian Greiser ...............................04608/9040-43
Bau-Planung-Ordnung: Fin Ruschinski ..................................04608/9040-42
WEG: Rüdiger Vollmer ...........................................................04608/9040-23
Steueramt: Angelika Hansen .................................................04608/9040-21
Kämmerei: Maja Albrecht ......................................................04608/9040-38
Kämmerei: Uwe Hansen ........................................................04608/9040-20
Kämmerei: Janina Hehne ......................................................04608/9040-37
Kämmerei: Tanja Schönamsgruber ........................................04608/9040-12
Kämmerei: Wiebke Schreve .................................................  04608/9040-41
Gemeindekasse: Steffi Petersen ............................................04608/9040-19
Gemeindekasse: Sabine Scholz .............................................04608/9040-18
Einwohnermeldeamt: Svenja Gerhardts .................................04608/9040-16
Einwohnermeldeamt: Daniela Standke ..................................04608/9040-27
Flüchtlingsangelegenheiten: Silke Köhler ..............................04608/9040-15
Flüchtlingsangelegenheiten: Ali Mouhammed ........................04608/9040-36
Bürgervorsteher: Peter Wietz .................................................. 0461/3183550
Schiedsfrau: Doris Soltow Telefon über 
 Gemeindeverwaltung Christine Plett  ...............04608/9040-24

Polizei und Feuerwehr · Notruf 110 oder 112
Polizei Handewitt  ................................................................ 04608/6061370
Regionalleitstelle Nord (Feuerwehr und Rettungsdienst)  ...... 0461/99930230
Gemeindewehrführer Frank Thiel ........................................... 0172/1777763
Ortswehrführer Ellund Richard Andersen ................................ 0175/5151505
Ortswehrführer Handewitt Simon Jasper ................................ 0170/2453014
Ortswehrführer Haurup-Hüllerup Niels Andresen .................... 0174/8578605
Ortswehrführer Jarplund Matthias Johannsen ...................... 0176/24345965
Ortswehrführer Weding Andreas Kunze .................................. 0172/9255023
Jugendfeuerwehrwartin Handewitt Rafaela Haderup .............. 0162/7526014
Jugendfeuerwehrwart Weding Michel Froese ....................... 0151/68536074

Gesundheit 
Ärzte: Mathias Juraschek, Dr. Uta Pieper, Katrin Meffer ................ 04608/272
Ärztin: Dr. Voss  ...................................................................... 04608/970087
Ärztin: Frau Molt/OT Jarplund ................................................... 0461/979564
Ärzte: Praxis Dr. med Oliver Klebe, Stefan Beckmann ........... 04608/2859949
Zahnärztin Kienaß/Zahnarzt Lenz ............................................... 04608/7177
Zahnärztin Frauke Warnke  .................................................... 04608/971348
Zahnärztin Dr. Wendiggensen/Zahnarzt Möller
OT Weding ............................................................................. 0461/9401417
Zahnärztin Sörensen/Zahnarzt Jeromin/OT Jarplund ................ 0461/979336
Kosmig Gesundheitszentrum
– Ärzte, Ostempathie, Faszientherapie ................................... 04608/606160
Kosmig GmbH kosmetisch ästhetische Medizin ...................... 04608/606162
Physiotherapie Kai Hensen  .................................................... 04608/608647
Physiotherapie Sabrina Wulf ................................................ 04608/3190250
Apotheke Handewitt  .................................................................. 04608/1044
Adler Apotheke Handewitt .................................................... 04608/9737520
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt  ................................... 04608/263
Hebamme Jana Ossowski .................................................... 04630/6516001
Frauenärztin Mittelstraß ....................................................... 04608/9732048

Schulen und Kindergärten
Siegfried-Lenz-Schule Handewitt ............................................. 04608/90030
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Weding ...................................... 04630/498
Siegfried-Lenz-Schule, Standort Jarplund ................................ 0461/979000
Dänische Schule Handewitt ....................................................... 04608/6664
Dansk Skole Jarplund .............................................................. 0461/979304
Evangelischer Kindergarten ....................................................... 04608/6105
ADS Kindergarten Handewitt ...................................................... 04608/1624
Dänischer Kindergarten Handewitt ......................................... 04608/608310
Waldkindergarten e.V., Oliver Holste ..................................... 04608/6088563
Integrative Kindertagesstätte Timmersiek .............................. 04608/971165
ADS-Kindergarten Jarplund ..................................................... 0461/979519
Dänischer Kindergarten Jarplund ............................................. 0461/979523
Kindergarten Weding.................................................................. 04630/5315
Krippenhaus Handewitt ........................................................ 04608/6088894

Institutionen in der Gemeinde
Pastorat Handewitt ...................................................................... 04608/224
Pastorat Weding ....................................................................... 04630/93244
Pastorat Oeversee .................................................................... 04630/93237
Handewitter SV .......................................................................... 04608/1333
TSV Jarplund-Weding .............................................................. 0461/979283
H.I.S..................................................................................... 04608/7003830
Engagiert in Handewitt: Lisa Thomsen.................................. 0176/40763865
Dorfmuseum, Sabine Johannsen ................................................ 04608/1371
Sozialzentrum Handewitt ........................................................04608/9720-0

Unser DRK-Pflegezentrum Rosengoorn bietet den
Menschen in der Region ein selbstbestimmtes
Leben in vertrauter Umgebung an.

Leitung: Robert Koch
Tel.: 04608/97270

E-Mail: pz-handewitt@drk-sl-fl.de
www.drk-pflegezentren.de

DRK-Pflegezentrum Rosengoorn
Rosenbogen 3 in Handewitt

Pflegezentrum „Rosengoorn“: 
Wochenveranstaltungsplan
Montag: Cappuccino-Runde, 10.30 bis 11.30 Uhr
Malen und Gestalten, 15.30 bis 16.30 Uhr

Dienstag: Spielen/Kleingruppe, 10.30 bis 11.30 Uhr
Kegeln, 15.30 bis 16.30 Uhr

Mittwoch: Bewegung im Sitzen, 10.30 bis 11.30 Uhr
Bingo ab 15.30 Uhr

Donnerstag: „Denk mit, bleib fit“, 10.30 bis 11.30 Uhr
Backen, 15.30 bis 17.30 Uhr

Freitag: Ausflüge ab 10.00 Uhr
Wir erinnern uns, 15.30 bis 16.30 Uhr

Samstag: Rätselrunde/Sprichwörter, 10.30 bis 11.30 Uhr

Sonntag: TV-Übertragung Gottesdienst, 9.30 bis 11.30 Uhr

NEU! Donnerstags: Reha-Sport ab 15.00 Uhr

Der evangelische Gottesdienst findet immer am letzten 
Donnerstag im Monat statt, und zwar um 16.00 Uhr.

Der katholische Gottesdienst findet immer am ersten Freitag
im Monat statt, und zwar um 10.00 Uhr.

Weitere Information unter Telefon (04608/97270)
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VdK-Ortsverband Weiche/Handewitt: 
Der neue Vorsitzende Detlef Rutsch

Am 20. April wurde ich bei 
der Mitgliederversammlung 
des Sozialverbandes VdK 
Flensburg-Weiche/Handewitt 

einstimmig zum neuen Vorsit-
zenden gewählt. Mein Name ist 
Detlef Rutsch. Ich bin 69 Jahre 
alt und wuchs in einem kleinen 

Ort in der Nähe von Bad Boden-
teich in der Lüneburger Heide 
auf. Nach meiner Lehre als 
Großhandelskaufmann war ich 
einige Jahre bei der Bundes-
wehr und wechselte dann zur 
Stadtverwaltung nach Cuxha-

ven. Dort war ich über 30 Jahre 
in unterschiedlichen Bereichen 
tätig, unter anderem als Stan-
desbeamter. Seit 2020 bin ich 
im Ruhestand.
Vor zwei Jahren zog ich mit 
meiner Lebensgefährtin Kirsten 
nach Flensburg. Wir fühlen uns 
hier sehr wohl. In den Sozial-
verband VdK trat ich 2015 ein 
und fühle mich da sehr gut auf-
gehoben. Ich bin gerne im VdK 
und arbeite gerne mit Men-
schen zusammen. Im Ehrenamt 
selbst bin ich schon viele Jahre 
unterwegs, sodass mir einiges 
an der Ehrenamtsarbeit be-
kannt ist.
Insofern freue ich mich auf 
die neue Aufgabe im VdK und 
würde mich auch sehr darüber 
freuen, viele Menschen persön-
lich kennenzulernen. Es wäre 
sehr schön, mit den Mitgliedern 
einen Austausch zu pflegen und 
gemeinsam Aktivitäten zu un-
ternehmen. 

Meine Kontaktdaten
E-Mail: ov-flensburg-weiche-
handewitt@vdk.de
Mobil 018-5836033. 

Detlef Rutsch n

JEDEN FREITAG

PIZZA
TAG!

DONINI Schnellrestaurant
Am Marktplatz 2 · 24983 Handewitt

Telefon 04608 9714144
Öffnungszeiten: Di.-So. 11-22 Uhr · Mo. Ruhetag

Jede kleine Pizza 8.10 €

Jede große Pizza 9.50 €

Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt
Telefon 04608 90 49 00 · Fax 04608 90 49 04
info@anwalt-luther.de · www.anwalt-luther.de

Luther
Rechtsanwälte · Fachanwälte · Notar

FLENSBURG-WEICHE/HANDEWITT
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E-Mail: i.becke@carthago-fitness.de · www.carthago-fitness.de
Ergotherapiepraxis Wirbelwind · Antje Raddatz
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-562 · Fax: 04608-96252
Heilpraktiker / Osteopathie Marco Asmussen
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon 0173-32229148
E-Mail: info@osteopathie-asmussen.de
KOSMIG GmbH 
Alter Kirchenweg 58 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-606162 · E-Mail: info@kosmig.de
PHYSIOfit in Handewitt · Krankengymnastik Müller & Peschel GbR
Hauptstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9712580 
E-Mail: physiofit-handewitt@t-online.de
Praxis für Logopädie Inke Rupprecht
Alter Kirchenweg 62a · 24983 Handewitt · Telefon 04608-4679870 
E-Mail: info@logopaedie-handewitt.de
Praxis für Physiotherapie Handewitt GbR
Wiesharder Markt 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-608647
E-Mail: info@physio-handewitt.de · www.physio-handewitt.de
Sozialstation Ambulante Pflege Handewitt 
Wiesharder Markt 13d · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-263
www.sozialstation-handewitt.de

HAUS UND BAUEN
Bäderwerft Udo Beckmann
Am Friedenshügel 28 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-4304285
E-Mail: mail@baederwerft.de
Baugeschäft Adolf Meyer · Thorsten Meyer 
Gewerbepark 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96123 · Fax: 6578 
Baugeschäft Matthias Hansen 
Küsterlücke 47a – Gebäude 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9739091
Fax: 04608-9739092 · E-Mail: info@mhansen-bau.de · www.mhansen-bau.de
Chr. Ketelsen e.K. · Torsten Ketelsen
Raiffeisenstraße 19 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-249
Fax: 04608-6446 · E-Mail: info@ketelsen-bau.de · www.ketelsen-bau.de
Dachdecker JOBS GmbH
Heideland-Ost 15 · 24976 Handewitt · Tel. 0461-773366 · Fax 7733611 · info@dirkjobs.de
Elektro Ehrhardt e.K.
Am Bahnhof 14 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90410 · Fax 04608-90418
Gebr. Beckmann e.K.  
Werkstraße 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-333 · Fax: 884
E-Mail: info@beckmann-handewitt.de · www.beckmann-handewitt.de
Glas Thomsen GmbH
Gewerbepark 23 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-971760 · Fax: 04608-9717629
E-Mail: info@glas-thomsen.de · www.glas-thomsen.de
Heide Bauelemente GmbH & Co. KG · Stefan Heldt, Tim Schepler
Raiffeisenstraße 10 · 24941 Flensburg · Telefon 0461-909250 
E-Mail: info@heidebauelemente.de 
Heizung-Sanitär-Solar Matthias Lorenzen                  
Gewerbepark 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1000 · Fax: 04608-607254 
E-Mail: lorenzen.matthias@gmx.de
Heizung-Sanitär Steenwerth GmbH & Co KG 
Feldstraße 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90330 · Fax: 04608-1637
www.georg-steenwerth.de
M & M Energy GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 54 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-972755 · Fax: 04608-972766
Malerei Jonny Ingwersen, Inh. H. Ingwersen e.K.
Werkstraße 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-1001 · Telefax 04608-1001
E-Mail: jonny-ingwersen@t-online.de.de
Malereibetrieb Hans-Peter Stöcken · Inh. Malermeister Heiko Sommer
Medelbyer Weg 14 · 24983 Handewitt
Telefon: 04608-970374 · E-Mail: malerei-sommer@t-online.de
Montagebau Jarplund · Inh. Niels Budach
Wanraiweg 48 · 24976 Handewitt OT Jarplund · Telefon: 0171-6500041 · Fax: 04630-1349
E-Mail: info@montagebau-jarplund.de · www.montagebau-jarplund.de
Profi-beschläge-center
Harnis 2 · 24937 Flensburg · Telefon 0461-26236 · Fax 0461-17278
E-Mail: kontakt@p-b-c.biz · www.p-b-c.biz
Raumschmiede GmbH
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0176-20171271 und 0176-24254810
E-Mail: mohrhagen@raum-schmie.de · www.raum-schmie.de
Ravello Steinteppich 
Freifrau-von-Löwendalstr. 2-4 · 01979 Lauchhammer, Telefon 03574-467980 
Fax 03574-460880 · E-Mail: info@ravello.de 
Schaller Heizung-Sanitär
Werkstraße 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-605777
Tischlerei Matthias Buch
Haurup-West 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04604-987081 · Fax: 04604-987082
E-Mail: Haurups@t-online.de
Woywod GmbH · Heizung-Sanitär-Solar-PV
Heideland 6 · 24983 Handewitt · Telefon 0461-91084 · info@woywod-gmbh.de
www.woywod-gmbh.de

IMMOBILIEN 
Der Wohnexperte e.K. · Henrik Manewald
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607031
E-Mail: info@der-wohnexperte.de

H.I.S. Branchenführer
Handewitter Interessengemeinschaft Selbständiger e.V.
Vorsitzender: Niels Lommatzsch, Telefon 0461-7003813
1. Stellv. Vorsitzende: Andrea Schlobohm 
2. Stellv. Vorsitzender: Udo Beckmann

AUTOS UND MASCHINEN
Autohaus Elsen GmbH 
Pappelallee 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1022 · Fax: 1046 
Autohaus Ruschinski OHG 
Pattburger Bogen 31 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-74343 · Fax: 74318
Bosch Service Neuwerk
Heideland-Ost 3 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-93735 · Fax: 0461-93753
E-Mail: bosch-service-neuwerk@versanet.de
Hartmetall-Werkzeug-Nord GmbH & Co.KG · Arne Henning
Industrieweg 14 · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-71568
www.hw-nord.de info@hw-nord.de
SW Fahrzeugaufbereitung Saskia Walter
An der Bahn 2 · 24983 Unaften · Telefon 0162-2819450 · E-Mail: saskia.roediger@gmail.com

BESTATTUNGEN
Bestattungen Erichsen · Inh. Frank Erichsen e.K. 
Gewerbepark 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-96089 · Fax: 04608-96170
E-Mail: info@bestattungen-erichsen.de · Internet: www.bestattungen-erichsen.de
Bestattungshaus Pertzel 
Ochsenweg 20 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-5000110 

ELEKTROTECHNIK
Kutz Elektrotechnik GmbH & Co. KG
Heideland 4 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-91184 · Fax: 0461-93083
E-Mail: info@kutz-elektrotechnik.de · www.kutz-elektrotechnik.de
Nic-tel Nico Giermann
Am Campingplatz 8 · 24976 Jarplund · Telefon: 0461-9001710 · E-Mail: info@nic-tel.de
Schwitzkowski Haus- & Elektrotechnik GmbH
Timo Schwitzkowski · Westerstraße 26a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9732097
www.elektro-flensburg.de

GARTEN- UND LANDWIRTSCHAFT
Andresen Gerdes GbR, Landwirtschaft
Bi de Eek 8 · 24983 Haurup · Telefon: 04630-937011 · E-Mail: AndresenGerdes@gmx.de
Bauernhof Petersen 
Handewitt-Busch 6 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-236 · Fax: 1758 
Baumschule Lauer, Inhaber Paul Nissen 
Handewitter Straße 8 · 24980 Meyn · Telefon: 04608-6248
Fax: 04608-1599 · E-Mail: baumschule-lauer@t-online.de · www.baumschule-lauer.de
Fischer Baumpflege Garten und Landschaftsbau
Alter Kirchenweg 79a · 24983 Handewitt · Telefon 04608- 973334 · Fax 04608-973335
E-Mail: info@fischer-baumpflege.de
Gartenmöbel Wulff 
Raiffeisenstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-366 · Fax: 04608-971266 
Harrtten GmbH · Sven Petersen
Gewerbehof 1 · 24955 Harrislee · Telefon 0461-773070 · Fax 0461-7730760
www.hartten.de · E-Mail: kontakt@hartten.de
Landwirt Rudolf Hartwigsen
Westerlund 8 · 24983 Handewitt · E-Mail: rudolf.hartwigsen@t-online.de
Siegfried Bromberg OHG 
Gewerbepark 15 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-96066 · Fax: 1273 · www.galabau-bromberg.de
Stotz Agrartechnik GmbH · Peter Stotz, Niko Szustak
Westermoor 7 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9048035 · Fax: 04608-9048025

GASTRONOMIE & URLAUB
Gasthof Handewitt · Pierre Schönbaum 
Osterstraße 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9716800 · Fax: 04608-9716809
www.gasthofhandewitt.de

GELDINSTITUTE
Nord-Ostsee Sparkasse 
Wiesharder Markt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 0461-15005555
E-Mail: info@nospa.de · Internet: www.nospa.de
Raiffeisenbank Handewitt – Niederlassung der VR Bank Westküste eG
Hauptstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-90250
Telefax 04608-902590 · Mail info@vr-wk.de · www.vr-wk.de

GESUNDHEIT UND FITNESS
Adler Apotheke · Andrea Braas
Alter Kirchenweg 60 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-9737520
adlerpostbox@t-online.de · www.adler-apotheke-flensburg.de
Apotheke Handewitt · Jana Bossy 
Wiesharder Markt 2 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1044 · Fax: 1644 
Carthago Fitness + Ernährung · Inga Becke
Osterstraße 32 c · 24983 Handewitt · Mobil: 0171-7554391
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Frahm Immobilien GmbH · Julia Frahm · Immobilienmaklerin
Alter Pferdemarkt 1 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9725040
Mobil: 0151-67804653 · E-Mail: willkommen@frahm-immobilien.de
www.frahm-immobilien.de
HS-Hallenvermietung · Hauke Schukat
Osterstraße 23· 24983 Handewitt · Telefon 0173-6890909 · E-Mail: h.schukat@t-online.de
ZIMMER FREI! Immobilienvermittlung · Dennis Zimmer
Große Straße 65a · 24937 Flensburg · Telefon 0461-31328060 · www.zfi-flensburg.de

KLEIDUNG & MODE
Andrea Schlobohm – Masshemden und Accessoires
Alte Dorfstraße 18 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-11532673
E-Mail: andrea@masshemden-flensburg.de

KOSMETIK & FRISEUR
Contur Cosmetic · Heike Bowitz
Pappelallee 3a · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1036
Haardesign Handewitt · Silke Korf
Hauptstraße 17 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-6144 · haardesign.handewitt@versanet.de

LEBENSMITTEL
Edeka-Aktivmarkt B. u. C. Jürgensen GmbH 
Wiesharder Markt 3 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-257 · Fax: 441 
Postagentur · Telefon: 04608-970055
Eggers „Der Weinhändler“ GmbH
Alter Kirchenweg 52 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9736136 · Fax: 04608-9736138
Jörg Neumann – Edeka Aktivmarkt Jarplund
Europastraße 82 · 24976 Handewitt – OT Jarplund · Telefon: 0461-979467 · Fax: 0461-96958
E-Mail: neumann.jarplund.nord@edeka.de
Medelbyer Landbäckerei GmbH u. Co. KG
Hauptstraße 53 · 24994 Medelby · Telefon: 04605-18990 · Fax: 04605-316 

MEDIEN
Creativ Werbung Matthias Schneider
Behmstraße 5 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-7749190 · Telefax: 0461-7749197
E-Mail: info@creativwerbung.com, www.creativwerbung.com
Deeper Pixels Media · Morten Hansen
Norderfeld 12 · 24983 Handewitt · Telefon: 0151-22455024
 E-Mail: morten@deeperpixels.media
DOCKSIDE MEDIA Werbeagentur Handewitt · Michael Gottburg
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-9999771
E-Mail: moin@dockside-media.com · www.dockside-media.com
Handewitter Gemeindeblatt · Jan Kirschner 
Nordhackstedter Straße 3· 24980 Schafflund · Telefon: 04639-6829715 · E-Mail: janki@online.de
Lilienthal Fotografie
Siedlungsstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon 04608-971343 · info@lilienthal-fotografie.de
www.lilienthal-fotografie.de
Rainbow-Büro Janott · Antennenbau · Gerhard Janott
Unaften 5 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1247 · E-Mail: gp-janott@t-online.de
Viakom GmbH · Robin Borrmann
Bregenberg 4 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-430920 0
E-Mail: info@viakom.de, www.viakom.de
Wolfs Computer/PC-Laden Wolf-R. Schröter
Osterdamm 12 · 24983 Hüllerup · Telefon: 04608-6287 · Fax: 04608-6426
E-Mail: wolfs-computer@t-online.de · www.wolfscomputer.de

METALL
Ideen in Metall GmbH
Alter Kirchenweg 81 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-609120 · Fax: 04608-6091212
E-Mail: info@ideen-in-metall.de · www.ideen-in-metall.de
KODO Stahl- und Metallbau Handewitt GmbH 
Werkstraße 10 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-97220
 E-Mail: kodo@kodo.de · www.kodo.de
Stahl- und Metallbau · Marc Sommer
Altholzkrugweg 41 · 24976 Handewitt · Telefon: 04608-9733660
E-Mail: info@sommer-stahlbau.de · www.sommer-stahlbau.de

OPTIK
„Durchblick“ Heino Christiansen 
Friesische Straße 1 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-23624
E-Mail: info@optikdurchblick.de · www.optikdurchblick.de
Seegert Optik 
Wiesharder Markt 7 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-970025
Fax: 04608-970026 · E-Mail: seegert.optik@t-online.de · www.seegert-optik.de

RECHTS- UND STEUERBERATER, FINANZDIENSTLEISTUNG
burgenta PartmbB Steuerberatungsgesellschaft
Am Fördeufer 1b · 24944 Flensburg · Telefon 0461-4068760
E-Mail: sven.peschel@burgenta.de · www.burgenta.de
Ehler, Ermer & Partner
Wrangelstraße 17-19 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-86070 · E-Mail: jan.reese@eep.info
www.eep.info
Björn Jacobsen · Fachwirt für Anlage- und Finanzberatung
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt· Telefon: 04608-9738390
E-Mail: bjoern@jacobsen-baufinanzierung.de · www.jacobsen-baufinanzierung.de

Kanzlei Luther · Olaf Luther 
Wiesharder Markt 8 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-904900 · Fax: 04608-904904
Kontierservice Schleswig-Holstein GmbH 
Feldstraße 10 · 24983 Handewitt ·  Telefon: 04608-973810 · Fax: 04608-9738129
E-Mail: info@ks-sh.com; www.ks-sh.com
Otto & Kollegen Steuerberatungsgesellschaft mbH 
Frösleer Bogen 15 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90220
Fax: 04608-902244 · E-Mail: info@ok-steuerberatung.de · www.ok-steuerberatung.de
tyskrevision Steuerberatungsgesellschaft GmbH & Co. KG
Alter Kirchenweg 85 · 24983 Handewitt · Tel.: 04608-60660 · Fax: 04608-6066099
info@tyskrevision.com · www.tyskrevision.com

VERKEHR
Chr. Carstensen GmbH & Co. KG
Am Güterbahnhof 2 · 24976 Handewitt · Telefon 0461-957070 · Fax 0461-9570711
cc@carstensen.eu · www.carstensen.eu
Fahrschule Simonsen, Frank Rzepka-Neumann
Bahnhofstraße 21 · 24937 Flensburg · Telefon: 0461-17219 · Fax: 0461-17258
E-Mail: info@fahrschule-simonsen.de · www.fahrschule-simonsen.de
Omnibusbetrieb Hansen-Borg GmbH & Co KG
Werkstraße 11 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1002 · Fax: 1682
E-Mail: info@hansen-borg.de · Internet: www.hansen-borg.de

VERSICHERUNGEN
Allianz Generalvertretung Redmann und Nehmdahl OHG
Ochsenweg 19b · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-940070 · Fax: 0461-940071
E-Mail: redmann.nehmdahl@allianz.de · Internet: www.allianz-redmann-nehmdahl.de
Jürgensen und Partner Assekuranz 
Westerlund 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-607725 · E-Mail: info@jup-ass.de 
Provinzial Versicherungen Bernd Asmussen und Niels Lommatzsch 
Süderstraße 48a · 24955 Harrislee · Telefon: 0461-700380 · Fax: 0461-7003830
E-Mail: harrislee@provinzial.de 
Provinzial Versicherungen Michael Meister
Husumer Straße 72 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-98660 · Fax: 0461-96027
E-Mail: michael.meister@provinzial.de

WEITERE DIENSTLEISTUNGEN
Anchorsen UG (haftungsbeschränkt) · Alexander Golowin
Ihlseeweg 14 · 24983 Handewitt · Telefon: 0174-2977482
E-Mail: info@anchorsen.com · www.anchorsen.com 
Bäckermeister Bruno Lorenzen 
Hauptstraße 6c · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-1799 
Bärbello Hundesalon, Bärbel Hennings
An der Bahn 2 · 24983 Handewitt-Unaften · Telefon 04608-3199004 · Mobil 0173-2729332
E-Mail: b-hennings@kabelmail.de 
Böwadt & Hansen Kies- und Schotterwerke GmbH · Torsten Böwadt
Recycling - Kieswerk - Transporte - Erdbau - Entsorgung · 24976 Handewitt
Telefon: 04630-93160 · Fax: 04630-93162 · E-Mail: info@kieswerk-online.de
C und K Energiemanagement, Inh.: Jan Krebs
Heideland-Süd 9 · 24976 Handewitt
Telefon: 0461-90019959 · Mobil 0174-3251243 · E-Mail: info@ck-energiemanagement.de
Danbo Dänisches Möbelhaus Genske & Madsen GmbH
Altholzkrug 35 · 24976 Handewitt · Telefon: 0461-91025 · E-Mail: b.genske@danbo.de
DRK-Pflegeeinrichtungen Schleswig-Flensburg
Stadtweg 49 · 24837 Schleswig · Telefon: 04621-81910
Fax: 04621-81927 · E-Mail:geschst@drk-sl-fl.de · www.drk-sl-fl.de
E-Fun Björn Höller
Ketelsenweg 5 b · 24983 Handewitt · www.e-fun-unaften.de · E-Mail: info@e-fun-unaften.de
Dr. Phil.Wilfried Grenz
Jarplunder Weg 32 B · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-496 99 55
www.wilfriedgrenz.de · E-Mail: wg@wilfriedgrenz.de
Olaf Hinrichsen · Camping & Freizeit Held
Skandinavien-Bogen 4 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-8168959
E-Mail: info@camping-freizeit-held.de · www.camping-freizeit-held.de 
Inke´s Blumenwelt Inke Dahlhoff
Wiesharder Markt 17 · 24983  Handewitt · Telefon 04608-9724400 · Fax 04639-9661
E-Mail inkesblumenwelt@yahoo.de
NNC GmbH
Alter Kirchenweg 83 · 24983 Handewitt · Telefon: 04608-90297310 · Fax: 04608-90297399
E-Mail: nnc@nnc-network.com · www.nnc-network.com
Reku Vertrieb Nord GmbH · Sven Andresen
Jägerweg 16 · 24941 Flensburg · Telefon: 0461-94024030 · E-Mail: info@reku-vertrieb-nord.de 
www.reku-vertrieb-nord.de
Rosengoorn Handewitt GmbH & Co. KG
Werkstraße 8 · 24983 Handewitt · Klaus-Dieter Stotz, Corinna Stotz-Berg, Jessica Stotz
Telefon: 04608-90000 · E-Mail: info@rosengoorn.de
Sanitätshaus Schütt & Jahn GmbH
Heideland-Süd 7 · 24976 Handewitt · Ortsteil Weding · Telefon: 0461-493493
Fax: 0461-4934920 · E-Mail: info@schuett-jahn.de
Tanzschule Line of Dancing, Stefanie Reitner
Alter Kirchenweg 87 · 24983 Handewitt · Mobil 0171-7013808
Urban-Safety@Work · Dirk Urban
Eichenweg 30 · 24976 Handewitt · Telefon: 04630-968377
Fax: 04630-1542 · E-Mail: info@urban-safety.de · www.urban-safety.de
Yacht Depot Handewitt GbR
Werkstraße 9 · 24983 Handewitt · Telefon 0175-4885917 oder 0171-7863501
E-Mail: info@yacht-depot.de · www.yacht-depot-handewitt.de
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Sommer-Tipp: 
Der FerienLeseClub startet
Der FerienLeseClub (FLC) ist ein Leseförder-
projekt, das während der Sommerferien in den 
schleswig-holsteinischen Bibliotheken stattfin-
det. Der FLC motiviert Kinder und Jugendliche 
zum Lesen und belohnt sie für jedes geschaffte 
Buch. Eine der wichtigsten Eigenschaften im 
Leben ist die Lesefähigkeit, die mit dem FLC 
gestärkt und gefördert werden soll. Dies ist eine 
der Hauptaufgaben von Bibliotheken und wird 
durch den FLC verstärkt.

So funktioniert es:
➣ Kinder und Jugendliche melden sich vor 

den Ferien in der Fahrbücherei zum Ferien-
LeseClub

➣ An und bekommen eine FLC-Logbuch-Map-
pe

➣ In den Ferien lesen sie Bücher aus der Bi-
bliothek – nach eigenen Interessen ausge-
wählt

➣ Die Kinder und Jugendlichen können zu je-
dem gelesenen Buch ein Bild malen, das in 
der FLC-Logbuch-Mappe gesammelt und 
dokumentiert wird

➣ Nach den Ferien bekommen alle Schüle-
rinnen und Schüler, die erfolgreich am FLC 
teilgenommen haben, eine Urkunde für ihre 
Leseleistung.

➣ Diese Urkunden können Lehrkräften vorge-
zeigt werden, um die erfolgreiche Teilnahme 
am FLC

➣ im nächsten Zeugnis eintragen zu lassen.
Den Fahrplan der Fahrbücherei findet sich auf 
der Homepage www.fahrbuecherei6.de
(HGB) n

www.stotz-online.com
Westermoor 7
24983 Handewitt

 

 
Es ist wieder soweit, der FerienLeseClub startet. 

Der FerienLeseClub (FLC) ist ein Leseförderprojekt, das während der Sommerferien in den schleswig-
holsteinischen Bibliotheken stattfindet. Der FLC motiviert Kinder und Jugendliche zum Lesen und 
belohnt sie für jedes geschaffte Buch. 

Eine der wichtigsten Eigenschaften im Leben ist die Lesefähigkeit, die mit dem FLC gestärkt und 
gefördert werden soll. Dies ist eine der Hauptaufgaben von Bibliotheken und wird durch den FLC 
verstärkt. 

So funktioniert‘s 

 Kinder und Jugendliche melden sich vor den Ferien in der Fahrbücherei zum FerienLeseClub 
an., bekommen eine FLC-Logbuch-Mappe 

 In den Ferien lesen sie Bücher aus der Bibliothek – nach eigenem Interesse ausgewählt. 
 Die Schüler*innen können zu jedem gelesenen Buch ein Bild malen, das in der FLC-Logbuch-

Mappe gesammelt und dokumentiert wird. 
 Nach den Ferien bekommen alle Schüler*innen, die erfolgreich am FLC teilgenommen haben, 

eine Urkunde für ihre Leseleistung. 
 Diese Urkunden können Lehrkräften vorgezeigt werden, um die erfolgreiche Teilnahme am FLC 

im nächsten Zeugnis eintragen zu lassen. 

Den Fahrplan finden Sie auf unserer Homepage www.fahrbuecherei6.de  
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(Redaktions-Schluss: 16.07.2024)

ANZEIGENSERVICE
Möchten Sie in im »Handewitter 
Gemeindeblatt« werben? Oder 
wollen Sie etwas an ihrer Anzeige 
ändern? Dann melden Sie sich bei 
einer der folgenden Telefonnum-
mern:
• 04 61 / 7 26 39 
(Dierk Schmäschke)
•  0 46 39 / 68 29 715 
(Jan Kirschner)
• 04 61 / 97 97 87
(Gert Nissen)

Liefer-Service: 
Zu allen Fragen, die die Verteilung 
des »Handewitter Gemeindeblatts« 
betreffen, geben Ihnen Alfred und 
Ilse Scholz (Telefon 04608-6836) 
die richtigen Antworten.

Wirtschaft

ALLES 
L i l la

Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt
Telefon 0157 - 50620216 • https://alles-lilla.jimdo.com

Alter Kirchenweg 58, 24983 Handewitt

Falten-Minimalisierung

Haarausfall-Bekämpfung

Fettreduktion • Muskelaufbau

Hautverschönerung 

schöne Figur 

schöne Haut

Falten • Fett

NEU bei Alles Lilla: Fußpfl ege

- ohne Pigmentstörungen, Narben, Muttermale, 
Akne, Couperose und vieles mehr

Alles Lilla

kostenlose 
PARKPLÄTZE 
vor der Tür

„Alles Lilla“: Nun im Handewitter 
Kosmig-Gesundheitszentrum

Ab sofort ist „Alles Lilla“ im 
Kosmig-Gesundheitszentrum 
im Alten Kirchenweg 58 ansäs-
sig. Für ihre Klienten bewegt 
sich Inhaberin Lilla Kurowski 
auf unkomplizierten Wegen, 
um mit unterschiedlichen 
Methoden Fett an den ge-
wünschten Stellen abzubauen 
und die Figur zu optimieren. 
Ungeliebtes Haar kann bei 
„Alles Lilla“ dauerhaft entfernt 
werden. Auch Falten können 
der Vergangenheit angehören: 
Passende Geräte sorgen für 
ideale Anwendungen, um die 
Haut zu verjüngen und zu straf-
fen. Das bieten beispielsweise 
die Botox-Meso-Therapie, die 
Eigenblut-Therapie (PRP) und 
das Fäden-Lifting.
Die Qualität der Haut – etwa 
bei Akne und Verunreinigungen 
– kann verbessert werden. Mit 
einer Hochfrequenz-Technik 
lassen sich Pigmentstörungen, 
Narben und kleine Äderchen 
auf der Hautoberfläche besei-
tigen.
Auch mit einer Neuheit startet 
„Alles Lilla“ nun in Handewitt: 
mit der Fußpflege. Im me-
dizinischen Bereich werden 
Hühneraugen und Problem-

füße behandelt und Nagel-
spangen gesetzt. Es gibt auch 
eine ästhetische Richtung. 
Schöne Füße lassen sich mit 

Shellack abrunden. Auch eine 
Fuß-Reflexzonen-Massage ist 
möglich. Termine unter 0157-
50620216. n

Lilla Kurowski: Viele bewährte Anwendungen
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Rechtsfragen aus dem Alltag 
von Rechtsanwalt Sebastian Baur

lich dabei, dass jeder Autofahrer 
fahrtüchtig sein muss. Aber: Die 
Grenze dafür, wann dies nicht 
mehr der Fall sein soll, wird 
aller Voraussicht nach angeho-
ben, von 1 ng/ml THC im Blut-
serum auf 3,5 ng/ml. Auch im 
Fahreignungsrecht ändert sich 
etwas. Die Beibringung eines 
medizinisch-psychologischen 
Gutachtens kann nicht mehr 
alleine darauf gestützt werden, 
dass eine gelegentliche Ein-
nahme von Cannabis vorliegt 
und weitere Tatsachen Zweifel 
an der Eignung begründen. n

Von Rechtsanwalt Sebastian 
Baur (Kanzlei BRINK & PART-
NER, Flensburg), Fachanwalt 
für Verkehrsrecht, Strafver-
teidiger, Lehrbeauftragter 
Universität Flensburg

Mehr Infos – auch zu ande-
ren Themen – unter 
www.brink-partner.de. 
Fragen oder Anregungen zu 
dieser Kolumne gerne per 
E-Mail an Sebastian Baur: 
baur@brink-partner.de

Das neue Cannabis-
gesetz – Fragen 
und Antworten
Seit dem 1. April können 
Erwachsene in Deutschland 
legal einen Joint rauchen. 
Hier einige Antworten zu den 
häufigsten Fragen:

1. Warum erfolgt 
eine Legalisierung?
Nach Auffassung der Bundes-
regierung ist Cannabis fest in 
der Gesellschaft verankert, der 
Konsum steigt immer mehr an. 
Ein Verbot ist nicht mehr effek-
tiv kontrollierbar. Das Gesetz 
zielt darauf ab, zu einem ver-
besserten Gesundheitsschutz 
beizutragen, die cannabisbezo-
gene Aufklärung und Präventi-
on zu stärken, die organisierte 
Drogenkriminalität einzudäm-
men sowie den Kinder- und 
Jugendschutz zu stärken.

2. Wie viel Cannabis 
darf ich besitzen?
Jede erwachsene Person darf 
bis zu 25 Gramm Cannabis 
besitzen und mit sich führen. 
Erwachsene Personen dür-
fen darüber hinaus insgesamt 

bis zu drei Cannabis-Pflanzen 
gleichzeitig zum Zwecke des 
Eigenkonsums privat anbau-
en. Sämtliche über die Anzahl 
von insgesamt drei hinausge-
henden Cannabis- oder Nutz-
hanfpflanzen sind unverzüglich 
und vollständig zu vernichten. 
An ihrem Wohnsitz darf eine er-
wachsene Person insgesamt 50 
Gramm getrocknetes Cannabis 
zum Eigenkonsum besitzen.

3. Wer darf Cannabis 
privat anbauen?
Erwachsene, die in Deutschland 
seit mindestens sechs Monaten 
einen Wohnsitz oder gewöhn-
lichen Aufenthalt haben, dürfen 
zum Zwecke des Eigenkon-
sums an ihrem Wohnsitz oder 
gewöhnlichen Aufenthalt bis zu 
drei Cannabispflanzen gleich-
zeitig anbauen. Die Anzahl von 
drei Cannabis-Pflanzen gilt je 
volljähriger Person eines Haus-
halts.

4. Dürfen Minderjährige 
Cannabis erwerben und 
besitzen?
Nein. Erwerb, Besitz und Anbau 
von Cannabis ist für Minder-
jährige weiterhin verboten. Die 
Weitergabe von Cannabis an 
Kinder und Jugendliche wird 
bestraft. Andere Handlungen, 
die für Erwachsene strafbar 
sind, sind auch für Jugendliche 
strafbar (zum Beispiel uner-
laubtes Handeltreiben). 

5. Ändert sich etwas 
bei der Teilnahme am 
Straßenverkehr?
Jein. Es bleibt selbstverständ-

WIR GRATULIEREN ZUR 
NEUERÖFFNUNG!

Werkstr. 11 | Handewitt |  04608 10 02 | www.hansen-borg.de

Busfahrten
Ausfl ugsfahrten

Kühlanhänger
zum Mieten

Eventraum
zum Mieten

Busfahrten
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Westerstraße 26 a · 24983 Handewitt
Tel. 0 46 08 / 9 73 20 97
info@elektro-flensburg.de

WWW.ELEKTRO-FLENSBURG.DE



Jetzt gibt es bei „Deep Blue“ das 
volle Programm für den Wasser-
sport. Ab auf das – oder ins – 
kühle Nass! „Deep Blue“ steht seit 
vielen Jahren für Qualität und 
fachkundige, freundliche Beratung. 
Im Geschäft in Handewitt findet 
sich alles, was man für Stand-Up-
Paddling und Windsurfing benötigt 

wird. Ob Neopren-Anzug, Boards, 
Damen-, Kinder- und Herrenklei-
dung oder Zubehör: Das Sortiment 
hält für jeden Bedarf etwas bereit. 
Außerdem hat „Deep Blue“ coole 
Bekleidung von namhaften Her-

stellern wie Elbsand, Vaude, 
Chiemsee, Dry Fashion, Timezone, 
Billabong, Helly Hansen, Killtec, 
Schwerelosigkite oder Van One. Es 
gibt tolle Regenjacken und Funkti-
onsbekleidung. T-Shirts, Kleider 

und Shorts für den Urlaub in der 
Sonne wie auch Kuschelhoodies 
und Windstopper. Damenjacken 
und Mäntel sind bis Größe 52, für 
die Herren bis 5XL und Kinderbe-
kleidung ab Größe 116 vorrätig. 
Das bekannte Geschäft „Deep 
Blue“ gibt es nunmehr seit andert-
halb Jahren im Scandinavian Park 
11 in Handewitt. Inhaber Eric 
Grundner verfügt über eine mehr 
als 30-jährige Erfahrung. „Service 
und kompetente, freundliche Be-
ratung  ist unser oberstes Gebot“, 
betont er.

Wir sind stolz darauf, ein breites 
Spektrum von Dienstleistungen 
anzubieten, die Ihre natürliche 
Schönheit unterstreichen und 
Ihnen ein Gefühl der Zufriedenheit 
und Entspannung verleihen wer-
den. Unsere qualifizierten Mitar-
beiter bieten Ihnen gerne 
hochwertige Behandlungen in 
einer gemütlichen und freundli-
chen Atmosphäre. 

Queen Nails Handewitt 
Scandinavian-Park 11 

0151-58362498 
Mo-Fr:  9-18h, Sa: 10-16h

Deep Blue: Bekleidung und Wassersport

Herzlich willkommen in unserem  
gemütlichen und stilvollen 

Schönheitssalon Queen Nails!
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